




Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
endlich ist es da – das erste Heimspiel der neuen 

Saison! Nachdem die vergangene Spielzeit ebenfalls 

mit einem Heimauftritt beendet wurde, bei dem unser 

aller Hoff nung auf den ersten Aufstieg der Vereinsge-

schichte in die erste Bundesliga leider nicht erfüllt 

werden konnte, ist die Freude auf die nächste Partie 

im eigenen Wohnzimmer riesig! Denn wie schon in der 

Relegation gegen den 1. FC Köln können auch heute 

wieder Zuschauer live mit dabei sein, was mich per-

sönlich sehr freut. Waren es Ende Mai bei der Rückkehr 

der Fans nach über sieben Monaten im Rahmen eines 

Modellprojektes rund 2.350 Zuschauer, so können nun 

knapp 4.100 Fans die heutige Begegnung hier im Hol-

stein-Stadion mitverfolgen. Das ist aus gleich mehrerer Hinsicht eine tolle Nachricht: 

Der Fußball lebt einfach von seinen Fans, der Stimmung auf den Rängen und den 

unmittelbaren Reaktionen nach jeder besonders oder auch manchmal auch weniger 

gelungenen Aktion. Hinzu kommt, dass die Störche in der Saison 2020/21 zahlreiche 

tolle Auftritte hingelegt haben, die zum Großteil corona-bedingt jedoch vor leeren 

Rängen stattfanden, obwohl sie aus sportlicher Sicht natürlich ein volles Haus ver-

dient gehabt hätten. Zwar sind wir davon nach wie vor noch ein Stück entfernt, aber 

die aktuelle Lage macht Hoff nung. Und ich habe wiederum Hoff nung, dass die Hol-

stein-Fans heute für zusätzlichen Rückenwind für die elf Spieler sorgen werden, die 

KSV-Trainer Ole Werner gegen den FC Schalke 04 auf’s Feld schicken wird.

Beide Mannschaften hatten sich den Saisonauftakt sicherlich anders vorgestellt. Die 

heutigen Gäste verloren ihr erstes Zweitliga-Spiel seit 30 Jahren gegen den Hambur-

ger SV mit 1:3 und auch die KSV musste sich beim HSV-Nachbarn vom FC St. Pauli am 

vergangenen Sonntag mit 0:3 geschlagen geben. Aber diese Partie ist abgehakt und 

der Blick geht nach vorne. Ich bin mir sicher, dass Ole Werner gemeinsam mit seinem 

Trainer- und Funktionsteam die richtigen Schlüsse aus dem ersten Saisonspiel gezo-

gen und anschließend die passenden Worte gefunden hat, um es in der zweiten Be-

gegnung der neuen Spielzeit besser zu machen. Ich bin jedenfalls optimistisch, dass 

unsere Mannschaft auch gegen den langjährigen Erstligisten aus Gelsenkirchen 

bestehen kann, den ich in diesem Zusammenhang natürlich herzlich an der Förde 

begrüßen möchte.

Generell möchte ich bei dieser Gelegenheit auch noch einmal einen großen Dank an 

alle Fans, Partner und Sponsoren aussprechen, die uns auch in dieser schwierigen 

Zeit weiterhin die Treue gehalten haben. Wir wissen, dass dies nicht selbstverständ-

lich ist – umso mehr freut es uns!

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude und Spaß beim Mitfi ebern im ersten Heimspiel 

der Saison 2021/22! Lassen Sie uns den Störchen die Daumen drücken und sie ge-

meinsam lautstark anfeuern!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße, 

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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GASTVORSTELLUNG  FC SCHALKE 04

Neustart in Liga zwei
Mit dem FC Schalke 04 empfangen die Störche 
zum Heimauft akt direkt einen Erstliga-Absteiger

Lediglich 16 Punkte hatte der FC 

Schalke 04 in der vergangenen Erst-

liga-Saison auf der Habenseite und 

stand bereits am 30. Spieltag vorzeitig 

als Absteiger fest. Nach der Niederlage 

bei Arminia Bielefeld war der vierte 

Abstieg aus der höchsten deutschen 

Spielklasse besiegelt. Doch mit dem 

Start der Zweitligasaison 2021/22 wol-

len die Königsblauen mit neuer Kraft 

und Spielstärke aus den Vollen schöp-

fen und den direkten Wiederaufstieg 

realisieren. Das heutige Duell birgt 

somit jede Menge Spannung.

 

Von den Knappen gegründet

Im Schatten der Zeche Consolidation 

ist er begründet – der Mythos um die 

Geburtsstätte des FC Schalke 04. An 

jenem Nachmittag des 4. Mai 1904 traf 

sich eine Verschwörerrunde von zehn 

Jungs im Garten von Heinrich Kull-

mann. Sie waren Schüler und Lehrlinge 

auf der Zeche und bei der Herdfabrik 

Küppersbusch und hegten bereits seit 

langem den Traum einer eigenen Fuß-

ball-Straßenmannschaft. Einmal gegen 

den Lokalrivalen „Spiel und Sport 1896“ 

spielen und ein richtiges Derby gegen 

den „Lackschuh-Verein“ mit seinen 

Gymnasiasten gewinnen, das war die 

Zielsetzung zu jener unbeschwerten 

Zeit, in der von Kriegen, Knabenmus-

terungen und Panzerdivisionen noch 

keine Rede war. Der Anführer der Jun-

gen-Bande Willy Gies brachte es auf 

den Punkt: „Wenn wir es wirklich im 

Sport zu etwas bringen wollen, dann 

müssen wir einen Verein gründen! Alle, 

die dabei sein wollen, trage ich in mein 

Notizbuch ein.“ Gies notierte die zehn 

Kameraden und den Namen ihres neuen 

Vereins: „Westfalia Schalke“, Vereinsfar-

ben rot und gelb. In den kommenden 

Jahren bemühte sich der junge Verein 

um die Mitgliedschaft im Westdeut-

schen Spielverband. Nur dann sollten 

die Schalker Jungs endlich gegen an-

dere Vereine spielen dürfen. Doch der 

Verband legte dem noch jungen Verein 

die ersten Stolpersteine in den Weg. 

Eine solide und kontinuierliche Entwick-

lung traute man dem jugendlichen Klub 

aus dem Arbeitermilieu einfach nicht 

zu. Selbst der erwachsene Vorsitzende 

Heinrich Hilgert, Wiegemeister auf der 

Zeche Consol, den die Jungs für sich 

18.000 Zuschauer tummelten sich 1943 beim Jahrhundertspiel gegen den FC Schalke 04 auf dem Holstein-
platz.
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DER HAT DAS SAGEN 
Mit Dimitrios Grammozis sitzt 

kein Unbekannter der 2. Liga auf 

der Bank der Schalker. Mit dem 

43-jährigen ehemaligen Bundes-

liga-Profi  haben die Königsblauen 

einen Taktiker gefunden, der genau 

weiß, worauf es im Bundesliga-Un-

terhaus ankommt. Der gebürtige 

Wuppertaler mit griechischen 

Wurzeln war zuvor in der Spielzeit 

2017/18 für die Mannschaft des 

VfL Bochum verantwortlich, ehe 

er zu der Saison 2018/19 zum SV 

Darmstadt 98 wechselte. Mit den 

Lilien absolvierte Grammozis 47 

Pfl ichtspiele und landete am Ende 

der Saison 2018/19 auf dem zehn-

ten Tabellenplatz, ehe sein Vertrag 

am 30. Juni 2020 nicht verlängert 

wurde.

BISHERIGE DUELLE 
Die Bilanz der Begegnungen zwi-
schen den beiden Teams ist dünn. 
Vier Mal standen sich die Störche 
und Königsblau gegenüber, darun-
ter ein Freundschaftsspiel. Torreich 
wurde es hingegen in jeder der 
Partien. Im Halbfi nale des Tscham-
mer-Pokals, dem Vorgängerwett-
bewerb des heutigen DFB-Pokals, 
besiegten die Schalker im Jahr 
1941 die Kieler mit 6:0. Zwei Jahre 
später kam es im Viertelfi nale um 
die Deutsche Meisterschaft erneut 
zu der Partie zwischen S04 und 
Holstein Kiel. Diesmal entschieden 
die Nordlichter das Spiel mit 4:1 für 
sich. Fast 20 Jahre sollte es darauf-
hin dauern, bis sich beide Vereine 
erneut im Pokal gegenüberstan-
den. Dieses Mal war das Ergebnis 
deutlich knapper. Mit 3:4 mussten 
sich die Störche am 28. Juli 1962 
geschlagen geben. Die letzten Auf-
einandertreff en in Form von Test-
spielen gewannen die Schalker am 
19. Juli 2000 (3:0), 2. Juli 2011 (4:2) 
sowie 22. Juli 2016 (2:1).

gewinnen konnten, konnte den Verband 

nicht umstimmen. 1912 schloss sich 

Westfalia Schalke notgedrungen als 

Spielabteilung dem bürgerlichen „Turn-

verein Schalke 1877“ an, woraufhin die 

Fußballer am Spielbetrieb teilnehmen 

durften. Nach den Wirren des Ersten 

Weltkriegs und weiteren Fusionen mit 

anderen Vereinen stieg der mittlerweile 

als „Turn- und Sportverein 77“ benannte 

spätere Traditionsklub in die Zweite 

Liga auf.

 

Ein Name – eine Marke

Seit dem 5. Januar 1924 trägt der Gel-

senkirchener Verein, der noch viele 

weitere Erfolge feiern sollte, seinen 

heutigen Namen. Fortan hätten sich die 

Verantwortlichen sinnvollerweise auch 

Blau-Weiß Schalke 24 nennen können 

– trugen die Akteure auf dem Rasen 

doch mittlerweile dementsprechende 

Kleidung – doch am Ende entschie-

den sie sich für das schlichtere „FC 

Schalke 04“. 1926 gelang der Sprung 

in die Erste Liga, die sogenannte 

1. Ruhrbezirksklasse. Die Premiere 

glückte – am Ende der ersten Erstli-

gasaison errungen die Königsblauen 

ihren ersten Titel: Sie wurden Ruhrbe-

zirksmeister und Westdeutscher Vize-

meister. Damit waren sie erstmals für 

die Endrunde um die Deutsche Meister-

schaft qualifi ziert. Seitdem ranken sich 

viele Sagen und Geschichten – manche 

frei erfunden, andere sicherlich mit 

Wahrheitsgehalt – um den Klub, der 

viele Höhen und Tiefen durchlief, Skan-

dale und Trophäen sammelte. In die 

Geschichte gehen die Königsblauen je-

doch ein als jener Verein, der sich 1937 

mit dem Pokalgewinn und der Deut-

schen Meisterschaft das erste „Double“ 

im deutschen Fußball sicherte.

 

Goldene Zeiten, Wiederaufstieg und 

Eurofi ghter

Am 2. Juni 1992 jubelte der Verein um 

den damaligen Trainer Aleksandar 

Ristic, der seine Mannschaft zurück in 

die 1. Bundesliga führte. Große Namen 

sollten helfen, damit Schalke 04 nach 

dem Wiederaufstieg in der Bundesliga 

bestand. Präsident Günter Eichberg 

engagierte Günter Netzer als beraten-

den Manager, doch das Experiment 

scheiterte. 1992 übernahm Udo Lattek 

von Interimstrainer Klaus Fischer, der 

wiederum Aleksandar Ristic beerbte, 

für ein halbes Jahr das Traineramt. Mit 

dem ersten hauptamtlichen Vorstand 

der Vereinsgeschichte kehrte der Erfolg 

zurück. Als Tabellendritter der Saison 

1996/1997 qualifi zierte sich der Klub 

nach 19 Jahren endlich wieder für den 

UEFA-Cup. Runde um Runde erkämpf-

ten sich die Schalker in dem Wettbe-

werb, in dem sich Europas Topteams 

duellierten. Nach Siegen über Roda 

Kerkrade, Trabzonspor, Club Brügge, 

Valencia CF und CD Teneriff a zogen die 

„Eurofi ghter“ ins Finale gegen den Fa-

voriten Inter Mailand ein und besiegten 

die Italiener schließlich im Elfmeter-

schießen des Rückspiels vor 81.700 

Fans im Mailänder Giuseppe Meazza – 

Gelsenkirchen stand daraufhin Kopf.

 

Der Neustart

Eine der bittersten Stunden, wenn-

gleich nicht die ersten dieser Art, er-

lebten die Knappen in der vergangenen 

Saison mit dem bitteren Abstieg in die 

zweite Liga. Nachdem viele Akteure 

den Verein verließen, wagen die Kö-

nigsblauen nun einen Neuanfang und 

wollen aus den Vollen schöpfen. Dazu 

sollen nicht zuletzt einige Neuzugänge 

auf Schalke ihren Anteil beitragen. Mit 

Simon Terodde verpfl ichtete S04 einen 

Topstürmer, der in der abgelaufenen 

Spielzeit in 33 Spielen für den Hambur-

ger SV auf Torejagd ging und 24 Treff er 

erzielte. Auf Schalke soll der Stürmer, 

der in Gelsenkirchen einen Einjahres-

vertrag unterschrieb, dem gleichen Ar-

beitsauftrag nachkommen und seinen 

neuen Arbeitgeber möglichst weit an 

die Tabellenspitze schießen.

Neben Danny Latza, der vom FSV Mainz 

05 zu den Knappen wechselte, sollen 

Victor Pálsson von Darmstadt 98 und 

Marcin Kaminski als Innenverteidiger 

S04 die nötige Stabilität in der Defen-

sive geben. Mit Dominik Drexler treff en 

die Kieler erneut auf einen ehemaligen 

Kollegen, der den Weg über den 1. FC 

Köln zu Schalke 04 fand und dem off en-

siven Mittelfeld Antrieb verleihen soll. 

Diese und weitere interessante Perso-

nalien lassen eine spannende Saison 

seitens der Gelsenkirchener erwarten, 

die sicherlich oben mitmischen wollen.
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Glücksbringer

lotto-sh.de

LOTTO wünscht der KSV Holstein einen
erfolgreichen Start in die stärkste
zweite Liga aller Zeiten.



GASTVORSTELLUNG  SCHALKE 04 · SPIELERPORTRAITS
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27.09.1988 / 1,97 m

Eintracht Frankfurt / 2011

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

28.03.1993 / 1,88 m

Manchester City / 2015

09.09.2000 / 1,75 m

Stoke City / 2019

25.08.1990 / 1,96 m

Hannover 96 / 2018

09.02.2002  / 1,80 m

Schalke 04 U19 / 2021

10.05.1993  / 1,88 m

ADO Den Haag / 2021

29.03.1993 / 1,90 m

1. FC Union Berlin / 2021

21.10.1997 / 1,79 m

Dijon FCO / 2018

02.03.1988 / 1,92 m

Hamburger SV / 2021

04.10.1999 / 1,91 m

SC Freiburg / 2021

02.05.1998 / 1,79 m

Schalke 04 II / 2021

10.12.2000 / 1,76 m

Schalke 04 U19 / 2019

26.05.1990 / 1,83 m

1.FC Köln / 2021

28.01.1997 / 1,91 m

KRC Genk / 2021

30.09.1996 / 1,83 m

AZ Alkmaar / 2021

02.02.1993 / 1,81 m

Eintracht Frankfurt / 2018

20.06.1999 / 1,82 m

Schalke 04 II / 2019

08.08.2001 / 1,91 m

Schalke 04 II / 2020

06.01.1985 / 1,95 m

IFK Norrköping / 2017

05.04.2001/ 1,74 m

Schalke 04 U19 / 2020

13.03.2001 / 1,91 m

Schalke 04 II / 2021

07.12.1989 / 1,79 m

FSV Mainz 05 / 2021

01.05.2000 / 1,90 m

Schalke 04 II  / 2021

25.03.1997 / 1,86 m

Schalke 04 II / 2020

15.01.1992 / 1,92 m

VfB Stuttgart / 2021

26.08.2002 / 1,83 m

Schalke 04 U19 / 2020

24.01.1992 / 1,80 m

LASK Linz / 2021

30.04.1991 / 1,86 m

SV Darmstadt 98 / 2021

25.03.2000 / 1,86 m

FC Liverpool / 2019

18.06.1997 / 1,80 m

FC Nantes / 2017

28.04.2003 / 1,82 m

Zenit St.Petersburg / 2021

Ralf Fährmann
Tor

2

Thomas Ouwejan
Verteidigung

4

Victor Pálsson
Mittelfeld

3

9

21

36 37

2424244

15

Hamza Mendyl
Verteidigung

Simon Terodde
Angriff

Marvin Pieringer
Angriff

Blendi Idrizi
Mittelfeld

Levent Mercan
Mittelfeld

Dominic Drexler
Mittelfeld

Dries Wouters
Verteidigung

5

141444

26

38

3030300

11

Matija Nastasic
Verteidigung

Rabbi Matondo
Angriff

Salif Sané
Verteidigung

Mehmet Aydin
Mittelfeld

Martin Fraisl
Tor

Marius Bülter
Angriff

6

16

33 34

40

4343433

Omar Mascarell
Mittelfeld

Nassim Boujellab
Mittelfeld

Malick Thiaw
Verteidigung

Michael Langer
Tor

Can Bozdogan
Mittelfeld

Matthew Hoppe
Angriff

8

17

31

35

42

27

Danny Latza
Mittelfeld

Florian Flick
Mittelfeld

Timo Becker
Verteidigung

Marcin Kaminski
Verteidigung

Kerim Çalhanoglu
Mittelfeld

Reinhold Ranftl
Mittelfeld

191999 25

39

Ozan Kabak
Verteidigung

Amine Harit
Mittelfeld

Yaroslav Mikhailov
Mittelfeld

Dimitrios Grammozis 

Trainer

08.07.1978
2021

Sven Piepenbrock   

Co-Trainer

22.09.1982
2021
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foerde-sparkasse.de

Kiel sieht 
blau.

Zeigen Sie ab sofort auch beim Bezahlen, für welchen 
Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen Mastercard 
(Kreditkarte / Debitkarte) im Holstein-Look geben Sie 
weltweit an jeder Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale unter 
foerde-sparkasse.de/motivwechsel bestellen! 

Kiel Ahoi! Die neue 
Mastercard im Holstein-Look. 

NEU!



6 FAKTEN  FC SCHALKE 04

Ruhmreiche Schalker Knappen
6 Fakten zum heutigen Gegner im Holstein-Stadion, 
dem siebenfachen Deutschen Meister FC Schalke 04

Kurzhistorie: Kaum ein Fußballclub 

in Deutschland hat eine schillerndere 

und ruhmreichere Geschichte als der 

1904 im Gelsenkirchener Stadtteil 

Schalke gegründete FC Schalke 04. Mit 

sieben Deutschen Meisterschaften und 

fünf DFB-Pokal-Siegen gehören die 

Königsblauen zu den erfolgreichsten 

Clubs im Land. 1937 holte Schalke als 

erster deutscher Verein das Double 

aus Pokal und Meisterschaft. Am 21. 

Mai 1997 feierte Schalke durch einen 

4:1-Erfolg im Elfmeterschießen vor über 

80.000 Zuschauern in Mailand den 

Gewinn des UEFA-Pokals. Mit 160.000 

Mitgliedern ist der FC Schalke 04 der 

viertgrößte Verein Deutschlands. Laut 

einer repräsentativen Umfrage des 

Marktforschungsinstituts Allensbach 

im Frühjahr 2021 interessierten sich 24 

Millionen der 71 Millionen Deutschen 

ab 14 Jahren für den FC Schalke 04, 

7,44 Millionen „ganz besonders“. Nur 

der FC Bayern und der Erzrivale BVB 

haben bessere Zahlen.

Abstieg: Der Gang in die 2. Bundesliga 

im Sommer 2021 war nach 1981, 1983 

und 1988 bereits der vierte Bundesli-

ga-Abstieg für den FC Schalke 04. Mit 

nur drei Siegen und 16 Zählern schlos-

sen die Knappen als drittschlechtester 

Absteiger der Bundesliga-Geschichte 

ab. Nur der Wuppertaler SV (14 Punkte 

Saison 1974/75) und Tasmania 

Berlin (10 

Punkte Saison 1965/66) beendeten 

die Saison mit weniger Zählern. Laut 

Sportschau.de musste Schalke den 

Spieleretat nach dem Abstieg von 

zuletzt 80 Mio. Euro auf 20 Mio. Euro 

senken.

Stadion: Gleich drei Spielstätten er-

reichten in der Vereinsgeschichte 

Kultstatus. Die im August 1927 auf dem 

Gelände der ehemaligen Zeche Conso-

lidation eröff nete Glückauf-Kampfbahn 

erlebte die Glanzzeit der Schalker 

Knappen, in der siebenmal die Deut-

sche Meisterschaft gefeiert werden 

durfte. Von 1973 bis 2001 trug der FC 

Schalke dann seine Heimspiele in dem 

neu erbauten Parkstadion aus. Hier 

wurden bei der WM 1974 fünf Partien 

ausgetragen. Die Anlage, die auf dem 

alten Gelände des Flugplatzes Buer 

errichtet worden war, fasste zunächst 

70.600 Zuschauer, nach dem Umbau 

1998 bot es noch 62.004 Zuschauer-

plätze. Im Sommer 2001 zog der FC 

Schalke 04 dann in die hochmoderne 

Arena Auf Schalke – heute Veltins 

Arena – um. Bei Fußballspielen auf 

nationaler Ebene passen 62.271 Zu-

schauer in die Multifunktionsarena mit 

verschließbarem Dach, bei internatio-

nalen Spielen aufgrund des Stehplatz-

verbotes „nur“ 54.740 

Das Eingangsportal der legendären Glückauf-Kampfbahn auf Schalke. Hier feierten die Knappen bis 1973 ihre größten Erfolge. 

Zuschauer. Teile des früheren Park-

stadions werden seit Anfang 2020 für 

Spiele der Nachwuchs-Teams genutzt. 

Duelle: Auch wenn der FC Schalke 04 

und die Kieler Störche in dieser Saison 

erstmals  in einer Spielklasse aufein-

andertreff en, hatten es die bisherigen 

Duelle durchaus in sich. Mitten im 

2. Weltkrieg, genauer gesagt am 12. 

Oktober 1941, wenige Tage nach der 

Wiederaufnahme der Off ensive auf 

Moskau, reisten die Störche mit dem 

Zug in den Westen. Zielort war mit der 

Glückauf-Kampfbahn auf Schalke einer 

der legendärsten Orte deutscher Fuß-

ballgeschichte.  Und hier sollte die KSV 

im Halbfi nale des Tschammer- 

Pokals auf 

Das „Schalker Feld“ liegt zwischen den Gelsenkir-
chener Stadtteilen Erle, Buer und Schalke.
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Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 
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Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

  Der neue ID.4 –
intelligent, elektrisch, begeisternd.

Gemacht für Großes. Ein völlig neues Raumkonzept, das Ihnen Freiheit schenkt. Elektrische 

Performance, die begeistert. Und intuitiver Bedienkomfort, der alles ganz einfach macht. 

Der neue ID.4: stark wie ein SUV, nachhaltig wie ein ID.

Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,9-16,2 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+. Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.

Mit bis zu
520 km Reichweite.



6 FAKTEN  FC SCHALKE 04

die Knappen treff en. Durch Siege gegen 

den Hamburger SV (2:1), Werder Bre-

men (2:1), Blau-Weiß 90 Berlin (4:0) 

und dem 2:1 vor 12.000 Zuschauer auf 

dem Holsteinplatz gegen den 1. SV Jena 

hatte Holstein als Spitzenteam der 

Gauliga Nordmark überraschend den 

Halbfi nal-Einzug geschaff t. Doch in Kiel 

war man traurig. Da stand der Altmeis-

ter von der Förde endlich mal wieder 

im Rampenlicht der Öff entlichkeit, zog 

im Halbfi nale das attraktivste Los über-

haupt und musste ärgerlicherweise 

auswärts antreten. Für die erfolgsver-

wöhnten Schalker um Ernst Kuzorra 

und Fritz Szepan war das Gastspiel der 

Nordlichter gewöhnlicher Alltag. Und 

auch die Fans konnten sich für das 

Duell gegen die Störche nicht richtig 

erwärmen. So strömten „nur“ 15.000 Zu-

schauer in die Glückauf-Kampfbahn und 

sahen einen 6:0-Erfolg der pausenlos 

überlegenen Knappen. So richtig tilgen 

konnte Holstein die Schmach erst zwei 

Jahre später im Viertelfi nale um die 

Deutsche Meisterschaft. Seit 1937 hatte 

Schalke ununterbrochen im Endspiel 

um die „Deutsche“ gestanden, doch an 

jenem Mai-Tag schaltete die KSV um 

die beiden Gastspieler Werner Basler 

und Ottmar Walter die Schaltstellen 

der Schalker gekonnt aus, zwangen die 

Knappen beim überragenden 4:1 unter 

dem schier ungläubigen Jubel der 

18.000 Zuschauer auf dem Holstein-

platz in die Knie und durften sich über 

die wahrscheinlich beste Leistung der 

Vereinsgeschichte freuen. Eine nette 

Randnotiz ist auch die Tatsache, dass 

der FC Schalke 04 im September 2000 

anlässlich des 100. Vereinsgeburts-

tages der KSV seine Visitenkarte im 

Holstein-Stadion 

abgab. Beide Clubs 

hatten damals 

den gemeinsamen 

Hauptsponsor 

Veltins. Das Spiel 

endete damals 

3:0 für die Gäste 

aus Gelsenkirchen 

um Weltmeister 

Andreas Möller, 

Olaf Thon und Ge-

rald Asamoah. 

Ein Kieler Held: Als 

der FC Schalke 04 

1997 im Mailänder 

Guiseppe-Meazza- 

Stadion den Sieg im 

UEFA-Pokal feiern durfte, stand mit Oli-

ver Held (geb. 10. September 1972) ein 

gebürtiger Kieler auf dem Rasen. Von 

1993 bis 1995 trug der beim VfB Kiel und 

der SV Friedrichsort groß gewordene 

Mittelfeldspieler in 57 Spielen (6 Tore) 

das Holstein-Trikot. Für Schalke absol-

vierte Held von 1995 bis 2001 97 Erst-

liga-Einsätze, ehe er für seine letzte 

Saison im Profi bereich zum damaligen 

Bundesligisten FC St. Pauli wechselte. 

Bekannt wurde Oliver Held auch durch 

seine Handabwehr, mit der er in der 

Saison 1997/98 im Duell gegen den 1. FC 

Köln einen Ball auf der Linie parierte 

und auf Nachfrage des Schiedsrichters 

angab, den Ball mit dem Kopf gespielt 

zu haben.

Die besten Schalker aller Zeiten: Das 

Fußball Kultur- und Fachmagazin 11 

FREUNDE präsentierte vor fünf Jahren 

die 14 besten Schalke-Spieler aller 

Zeiten. Genannt wurden dabei Torwart 

Manuel Neuer (200 Spiele), Rolf Rüss-

mann (331 Spiele/36 Tore), Olaf Thon 

(382/73), Klaus Fichtel (514/15), Jiri 

Nemec (303/8), Mike Büskens (298/16), 

Marc Wilmots (174/37), Fritz Szepan 

(387/284), Ernst Kuzorra (395/363), 

Ebbe Sand (269/99), Klaus Fischer 

(320/196), Rüdiger Abramczik (212/48), 

Marcelo Bordon (223/17) und Raul 

(98/40). Spieler wie Torwart Norbert 

Nigbur, Ingo Anderbrügge und Stan 

Libuda schaff ten es nicht in die Aus-

wahl der 11 FREUNDE. Als bester Trainer 

der Clubhistorie gilt noch immer Huub 

Stevens, mit dem Schalke 1997 den UE-

FA-Cup holte.
Die Veltins Arena wurde im August 2001 nach knapp dreijähriger Bauzeit 
fertiggestellt und bietet 62.000 Zuschauern Platz. 

In der Saison 2003/04 der drittklassigen Regionalliga Nord trafen die Stör-
che um Niels Hansen (re.) auf die 2. Mannschaft  des FC Schalke 04 um Tamas 
Hajnal.

Jörg Ahrends anlässlich des 100. Vereinsjubiläums der KSV Holstein im Sep-
tember 2000 gegen Andy Möller und den FC Schalke 04 (0:3).
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Saison 2021/22

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

25.12.1996 / 1,75 m

RB Salzburg / 2019

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

David Atanga
Angriff

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

19.04.1993 / 1,95 m

Brescia Calcio / 2021

Hólmbert Aron Fridjónsson
Angriff

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovski, David Atanga, Finn Porath, Jonas Sterner, 

Lion Lauberbach

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 

Johannes van den Bergh, Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Spielanalyst), 

Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

2. Reihe von links: Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, 

Fiete Arp, Joshua Mees, Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrainer), 

Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson, Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas Dähne, Timon Weiner, Alexander Mühling, Fabian Reese, 

Marcel Benger, Stefan Thesker

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

15.02.1998 / 1,94 m 

FSV Zwickau / 2019

Lion Lauberbach 
Angriff 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld
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Patrick Kohlmann  
Co-Trainer

25.02.1983 

1. FC Union
Berlin / 2014

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV / 
2021

Ole Werner
Trainer

04.05.1988

Holstein Kiel U23 /
2013

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2020

18.01.1999  / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2017

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

13.05.1982

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

09.05.1989 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Dr. André Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

trick KohlmannOle WernerFabian BollFabian Boll
Co-Trainer

16.0

SCSC V
HaamH

Trainer

06.1979 

Victoria
mburg / 2019

Pa
Co

trick Kohlmanna
o-

trick Kohlmann  
-Trainer

Ole Werner
Trainer

0

HH
2

Co

25

1. F
BBee

o

.

F
r

Trainer

.02.1983 

FC Union
rlin / 2014

l U23 /

04.05.1988

HolH stein Kiel
20013

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenzspielerabteilung

21.10.1989 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Spielanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München II / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

20.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung
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Viel Erfahrung für die Störche
Steven Skrzybski kennt sich sowohl in der Champions League
als auch in der 1. Bundesliga aus. Nun will der gebürtige 
 Berliner mit der KSV Holstein in der 2. Bundesliga für Furore 
sorgen. Heute stellt sich unser 28-jähriger Neuzugang den 
 Kieler Fans einmal etwas genauer vor.

Steven Skrzybski im Champions-League-Spiel auf Schalke vor Leroy Sané, der damals noch bei Manchester City spielte.
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Am 20. Februar 2019 wurden Steven Skrzybski (re.) und Leroy Sané im Champions-League-Achtelfi nalspiel zwischen Schalke 04 und Manchester City (2:3) in der 
Veltins Arena eingewechselt. Im Rückspiel setzten sich die Engländer deutlich mit 7:0 gegen Schalke durch.

Bei der SG Stern Kaulsdorf auf der Sportanlage 
Lassaner Straße lernte Steven Skrzybski das 
Fußball-ABC.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

S wie Störche: Es ging alles relativ 

schnell vom ersten Gespräch mit Ole 

Werner bis zur Unterschrift. Da lagen 

nur drei oder vier Tage dazwischen. Ein 

wesentlicher Punkt war dabei sicher-

lich meine gute Verbindung zu Patrick 

Kohlmann, den ich aus Union-Zeiten 

schon lange kenne und schätze. Wir 

haben dort vier Jahre lang zusammen 

gespielt. Der sportliche Weg, den Kiel 

in den letzten Jahren gegangen ist, 

hat mir imponiert. Damit meine ich 

nicht nur die beiden Teilnahmen an der 

Relegation, sondern vor allem auch die 

Art und Weise, wie hier Fußball gespielt 

wird. Das hat für Aufsehen gesorgt, 

darüber haben wir auch in der 1. Bun-

desliga gesprochen.

T wie Tore: Ich glaube für einen Off en-

sivspieler gehören Tore einfach dazu, es 

gibt für mich nichts Schöneres im Fuß-

ball. Zu sehen, welche Emotionen ein 

Treff er bei den Fans auslösen kann, das 

ist einfach grandios und das kann ich 

manchmal kaum in Worte fassen. Was 

direkt nach einem Torerfolg abläuft, das 

ist schon fast ein kleiner Film. Bis man 

realisiert hat, was passiert ist, dauert es 

einige Momente. Da sind die Fans schon 

längst am ausrasten. Das setzt enorm 

viel Energie frei. Mein schönstes Tor 

war tatsächlich mit Union Berlin Anfang 

der Saison 2017/18 gegen Holstein Kiel 

mein Dropkick-Treff er aus der Drehung 

zum 4:3-Sieg. Oder auch mein Treff er im 

DFB-Pokal mit Union gegen Borussia 

Dortmund. Aber auch mein Doppelpack 

gegen Nürnberg bei meinem Bundesli-

ga-Debüt auf Schalke am 24. November 

2018 bleibt unvergesslich. Die Sprech-

chöre danach mit meinem Namen – das 

war einfach Gänsehaut pur.

E wie Europa: Meine Einsätze in der 

Champions League gegen Galatasaray 

Istanbul, FC Porto und Manchester 

City waren echte Highlights für mich. 

Auch wenn ich natürlich auf das 0:7 im 

Rückspiel bei Manchester City gern ver-

zichtet hätte. Das Gefühl zu haben, in 

der Champions League aufzulaufen und 

die Hymne zu hören – einfach toll. Der 

schwierigste Gegenspieler war rückbli-

ckend für mich der brasilianische Natio-

nalspieler Éder Militão vom FC Porto. In 

der gleichen Saison hat er mit Brasilien 

auch noch die Copa America gewonnen. 

Und dann im Achtelfi nale gegen Man-

chester City standen eigentlich nur 

noch Weltstars auf der anderen Seite. 

Die Art und Weise wie ein Pep Guardiola 

mit seiner Mannschaft umgeht, das 

war beeindruckend und inspirierend. 

Vor allem auch im Hinspiel, als es ja bei 

unserer 2:3-Niederlage auf Schalke bis 

zum Ende sehr, sehr eng war.

V wie Vereine: Ich war schon von frü-

hester Kindheit an Schalke-Fan, das 

war der Grund für mich, mit dem Fuß-

ball anzufangen. Ich war glühender 

Verehrer von Ebbe Sand und Olaf Thon, 
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Steven Skrzybski im letzten Härtetest vor dem Punktspielstart.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

denen wollte ich nacheifern, das waren 

meine Idole. Daher war es für mich 

auch immer ein Lebenstraum, einmal 

für Schalke spielen zu dürfen. Die Ver-

bindung zu Union Berlin kam relativ 

frühzeitig zustande, dort bin ich schon 

im Alter von acht Jahren hin gewech-

selt. Sowohl Union als auch Schalke 

habe ich als unglaublich coole Clubs 

empfunden. Und ich freue mich sehr, 

dass ich mit Kiel für einen weiteren 

 herausragenden Verein spielen darf.

E wie Eltern und Ehe: Meine Eltern 

waren und sind sehr wichtig für mich, 

auch wenn ich ihre Rolle erst viel spä-

ter so richtig zu schätzen wusste, als 

ich selber Vater geworden bin. Ich bin 

sehr dankbar, wie alles gelaufen ist 

für mich. Auch meine Eltern haben auf 

vieles verzichtet, um mich zu fördern. 

Und heute in meiner Ehe habe ich 

eine Frau, die mir brutal den Rücken 

freihält. Ich muss mich eigentlich nur 

auf den Fußball konzentrieren und sie 

steht 100 % hinter mir. Wenn man sich 

darauf verlassen kann, dann hat man 

als Fußballer enorme Vorteile. Und ich 

glaube schon, dass Fußballer-Frauen 

es nicht immer einfach haben. Häufi ge 

Ortswechsel, zeitlich meist die Haupt-

verantwortung für die Kindererziehung 

und das Zurückstellen eigener privater 

und berufl icher Wünsche - das alles 

ist absolut nicht selbstverständlich. 

Aber meine Frau wollte mich unbedingt 

überall hin begleiten, vor allem beim 

Wechsel von Berlin zu Schalke 04 war 

das eine enorm wichtige Entscheidung 

für uns, weil es für uns beide bedeu-

tete, aus unserer Heimat wegzuziehen.

N wie Nachspiel: Wenn das Spiel 

abends ist, dann fällt es mir danach 

immer extrem schwer, abzuschalten. 

Das Adrenalin zeigt da immer noch 

lange seine Wirkung. Wenn meine Frau 

dann schon im Bett ist, setze ich mich 

gern noch vor die Playstation zum Ab-

schalten. Wenn das Spiel am Nachmit-

tag ist, dann fällt mir das Abschalten 

deutlich leichter, denn unsere beiden 

kleinen Kinder sind dann noch wach 

und das reicht zur Ablenkung vom 

Fußball völlig aus. Die beiden bringen 

mich schnell auf andere Gedanken. Bei 

uns Fußballern hängt stimmungsmä-

ßig natürlich vieles vom Ergebnis ab. 

Nach Siegen geht alles lockerer von 

der Hand. Niederlagen nagen hingegen 

schon sehr an mir. Ich muss immer 

noch lernen, dass die Welt nach Nieder-

lagen nicht untergeht. Meinen Kindern 

ist das sowieso egal. Manchmal ist das 

schon ein emotionaler Spagat.

S wie Schalke: Ich habe als Fünfj ähri-

ger mit dem Traum, einmal für Schalke 

spielen zu können, mit dem Fußball 

begonnen. Je älter ich wurde, desto 

besser konnte ich die Sachlage ein-

schätzen. Damals war es natürlich mei-

lenweit entfernt. Als dann die Anfrage 

aus Gelsenkirchen kam, da war mir klar, 

dass ich für kaum einen anderen Club 

außer für Schalke meine Heimat und 

Union verlassen würde. Für mich war 

die Entscheidung daher nicht schwer. 
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Vor allem hat mir der Wechsel Selb-

ständigkeit gelehrt, nicht mehr alles 

auf die Goldwaage zu legen und mal 

rauszukommen aus der heimischen 

Komfortzone. Und nicht zuletzt auch 

der Wunsch, mit meiner Partnerin eine 

eigene Familie zu gründen.

K wie Kaulsdorf: Ich habe bei der SG 

Stern Kaulsdorf mit dem Fußball ange-

fangen. Das ist ein kleiner Ost-Berliner 

Ortsteil im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, 

etwa 20 Autominuten vom Alexander-

platz entfernt. Meine Eltern und viele 

alte Bekannte leben noch immer dort. 

Die Verbindung ist dadurch nie abge-

rissen. Ab und zu schaue ich auch noch 

dort am Sportplatz mit Kumpels vorbei, 

obwohl das natürlich seit meinem 

Wechsel nach Schalke weniger gewor-

den ist. Es ist dort aber auch einfach 

zu schön, als dass die Verbindung kom-

plett abreißen würde. Das Kleine und 

Familiäre ist sehr schön, einige meiner 

Jungs kicken immer noch dort. Zuletzt 

hat der Verein sogar zwei neue Plätze 

bekommen.

R wie Reisen: Als wir noch keine Kinder 

hatten, sind wir sehr gerne auf die Ma-

lediven gefl ogen. Dort haben wir auch 

unsere Hochzeitsreise verbracht. Dubai 

haben wir auch als sehr schön für uns 

empfunden. Mit Kindern sind diese 

Ziele etwas komplizierter zu bereisen, 

inzwischen geht es eher in Richtung 

Spanien oder Griechenland. Im Urlaub 

ist es mir wichtig, dass ich eine Privat-

person sein kann. Klar bin ich off en für 

Fotos mit Fans, aber es ist abseits der 

laufenden Saison eben auch mal schön, 

wenn man nicht erkannt wird.

Am 4. August 2018 kam Union Berlin in einem unglaublichen Spiel gegen Zweitliga-Aufsteiger Holstein Kiel mit einem blauen Auge davon und siegte knapp mit 
4:3. Steven Skrzybski traf zweimal für die Eisernen.

Von 2001 bis 2018 trug Steven Skrzybski das Tri-
kot von Union Berlin.
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Der
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wird
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Am 5. Juli präsentierte die KSV Holstein mit Steven Skrzybski ihren sechsten Neuzugang.

Neuzugang Steven Skrzybski im Kurztrainings-
lager beim Fußballtennis.

Z wie Zuhause: Heimat, Rückzugsge-

biet, Ruheoase – das steht für mich 

für den Begriff  Zuhause. Aus dem Fuß-

ball-Business ausbrechen zu können, 

ist mitunter auch sehr wichtig. Für mich 

ist es nach Spielen und Trainingseinhei-

ten sehr wichtig, abzuschalten und den 

Kopf wieder frei zu bekommen. Es wird 

ja auch noch ein Leben nach dem Fuß-

ball geben und meine Familie wird mich 

defi nitiv noch länger begleiten als der 

Ball. Ich kann mir sehr gut vorstellen, 

nach meiner Karriere nach Berlin zu-

rückzukehren. Unsere Eltern kommen 

von dort und wir sind eben noch recht 

verwurzelt in der Stadt.

Y wie Yacht: Statussymbole besitzen 

bei mir sicher keiner Priorität. Ich 

bin eher auf Sicherheit bedacht und 

wünsche mir für später ein Haus für 

meine Familie. Ich möchte gern nach 

meiner Laufbahn als Fußballer in aller 

Ruhe entscheiden können, wie es für 

mich weitergeht. Klar steht es außer 

Frage, dass man sich als Fußballer 

auch mal etwas gönnt. Aber über die 

Stränge schlage ich sicherlich nicht. 

In bunten, teuren Klamotten oder mit 

einem Goldsteak auf dem Teller gibt 

es mich sicherlich nicht. Ich habe da 

aufgrund meiner ostdeutschen Her-

kunft sicherlich eine gewisse Erdung 

mitbekommen.

B wie Berühmtheit: Ich muss sagen, 

dass ich tatsächlich nicht an jeder Stra-

ßenecke erkannt werde. Aber selbst 

wenn es so wäre, fände ich es nicht 

so schlimm. Ich habe mit dem Kicken 

begonnen, weil ich es mit meinem 

Hobby sportlich nach ganz oben schaf-

fen wollte und schon immer viel Spaß 

daran hatte. Es gibt aber sicherlich im 
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Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

und neue Medien
Repro, Druck

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

2:2

2:1

Andreas Töllen

1:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

1:1
Sebastian Kloth

2:0

Torsten Brandt

1:0
Frank Wäger &

Tobias Pahlke

1:1

Ingo Rumpf

3:0
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Rassiger Testspiel-Zweikampf Mitte Juli 2021 zwischen Steven Skrzybski und dem Wolfsburger Josuha 
Guilavogui.

Fußballerleben auch Phasen, in denen 

man lieber seine Ruhe haben möchte, 

weil man genug mit sich selber zu tun 

hat. In der heutigen Zeit ist es sehr 

einfach, über die sozialen Medien ent-

deckt zu werden, das kann sehr schnell 

mal ausarten wie man während der EM 

beim spanischen Stürmer Alvaro Mo-

rata gesehen hat, der von Fans bedroht 

und beschimpft wurde. Ich muss sagen, 

dass ich froh bin, ein relativ entspann-

tes Leben zu haben.

S wie Stadt: Ich bin zwar noch nicht 

lange in Kiel, aber ich kann schon ver-

stehen, warum in dieser Gegend an der 

Ostsee so viele Menschen Urlaub ma-

chen. Wenn man länge hier lebt ist es 

vielleicht normal, wenn man täglich das 

Meer sieht. Aber ich bin ein Mensch, 

der nichts für selbstverständlich 

nimmt. Und ich glaube, dass sich meine 

Familie hier wohl fühlen wird. Und in 

Kiel kann man sicherlich auch seinen 

Spaß haben kann und tolle Restaurants 

und Cafés fi nden. Da ich nie ein großer 

Partygänger war, ist das Nachtleben 

tatsächlich nicht so wichtig für mich.

K wie Kumpels: Als Fußballer hatte ich 

in jedem Verein immer so ein oder zwei 

Spieler, mit denen man auch später 

noch engeren Kontakt hält. Für mich 

ist es aber auch sehr wichtig, andere 

Menschen außerhalb des Fußballs 

zu haben, mit denen andere Themen 

im Mittelpunkt stehen. Diese Kon-

takte pfl ege ich sehr und diesen Kreis 

möchte ich nicht missen. In gewisser 

Weise leben meine Freunde von früher 

ein normaleres Leben als ich. Und ich 

schätze das sehr, wie sie ihren Weg 

gegangen sind – privat und berufl ich. 

Solche Menschen können echte Anker 

im Leben sein. Und das wird gewiss 

eine Herausforderung für mich werden, 

wenn es mit dem Fußball irgendwann 

einmal vorbei sein wird. Aber den 

Sprung werde ich zusammen mit mei-

ner Frau sicherlich auch meistern.

I wie Interessen: Abgesehen vom 

Fußball mag ich mich sehr gern mit 

Freunden treff en, um in Cafés oder 

beim Essen zusammen zu sitzen. Durch 

die Kinder hat sich das in den letzten 

Jahren allerdings etwas verlagert und 

die Freizeit ist begrenzter geworden. 

Die Familie steht jetzt im Mittelpunkt. 

Trotzdem gibt es noch ausreichend Zeit 

für eigene Dinge.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

 1. FC St. Pauli 1 1 0 0 3 : 0 3

  1. SG Dynamo Dresden 1 1 0 0 3 : 0 3

  3. Hamburger SV 1 1 0 0 3 : 1 3

  3. Karlsruher SC 1 1 0 0 3 : 1 3

  5. Fortuna Düsseldorf 1 1 0 0 2 : 0 3

  5. SSV Jahn Regensburg 1 1 0 0 2 : 0 3

  7. Hannover 96 1 0 1 0 1 : 1 1

  7. SV Werder Bremen 1 0 1 0 1 : 1 1

  9. 1. FC Heidenheim 1846 1 0 1 0 0 : 0 1

  9. 1.FC Nürnberg 1 0 1 0 0 : 0 1

  9. FC Erzgebirge Aue 1 0 1 0 0 : 0 1

  9. SC Paderborn 07 1 0 1 0 0 : 0 1

13. F.C. Hansa Rostock 1 0 0 1 1 : 3 0

13. FC Schalke 04 1 0 0 1 1 : 3 0

15. SV Darmstadt 98 1 0 0 1 0 : 2 0

15. SV Sandhausen 1 0 0 1 0 : 2 0

17. FC Ingolstadt 04 1 0 0 1 0 : 3 0

17. Holstein Kiel 1 0 0 1 0 : 3 0

Zahlen, Daten, Fakten

2. Spieltag – 30.07.-01.08.21 Ergebnis

FC Erzgebirge Aue – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen

Hamburger SV – SG Dynamo Dresden

Hannover 96 – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – FC Schalke 04

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98

SC Paderborn 07 – 1. FC Nürnberg

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen

1. Spieltag – 23.07.-25.07.21 Ergebnis

FC Schalke 04 – Hamburger SV 1:3 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)

FC Hansa Rostock – Karlsruher SC 1:3 (0:2)

FC St. Pauli – Holstein Kiel 3:0 (1:0)

SG Dynamo Dresden – FC Ingolstadt 04 3:0 (1:0)

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg 0:2 (0:1)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:0)

SV Werder Bremen – Hannover 96 1:1 (0:0)

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaiiiiiiinnnnnnnneeeerrr
Ole Werner

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Lady
Westside

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN
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Mark van Bommel
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   

1. FC Heidenheim 0:0

1. FC Nürnberg 0:0

SV Darmstadt 98 0:2

Erzgebirge Aue

FC St. Pauli 3:0

Fortuna Düsseldorf

Hamburger SV

Hannover 96

SSV Jahn Regensburg

Karlsruher SC

SC Paderborn 07

FC Schalke 04 1:3

FC Hansa Rostock 1:3

SV Sandhausen 0:2

FC Ingolstadt 04

SG Dynamo Dresden 3:0

SV Werder Bremen 1:1

4. Spieltag – 20.08.-22.08.21 Ergebnis

FC Erzgebirge Aue – SV Sandhausen

FC Hansa Rostock – SG Dynamo Dresden

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Nürnberg

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel

Hamburger SV – SV Darmstadt 98

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846

Karlsruher SC – SV Werder Bremen

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli

SSV Jahn Regensburg – FC Schalke 04

3. Spieltag – 13.08.-15.08.21 Ergebnis

1. FC Heidenheim 1846 – FC Hansa Rostock

1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf

FC Schalke 04 – FC Erzgebirge Aue

FC St. Pauli – Hamburger SV

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – Hannover 96

SV Darmstadt 98 – FC Ingolstadt 04

SV Sandhausen – Karlsruher SC

SV Werder Bremen – SC Paderborn 07

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL Men Steuerbord
Cape Coral Men Alpinista

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

NRN Fashion GmbH
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2:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

2:0
Holger Koppe

2:1

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

2:1

1:0

Axel Niesing

2:02:1
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Das interessiert mich wie 
eine geplatze Currywurst im 
ostfriesischen Wattenmeer!‘‘

- Dieter Eilts -

Fußballtrainer und ehemaliger Fußballspieler

- Katharina Green -

Kundenbetreuung bei L&S

,,Uns interessiert jede Anfrage!
Wir setzen alle Ideen und 

Gestaltungen leidenschaftlich 
und professionell um.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



HOLSTEIN KIEL  SPIELPLAN 2. BUNDESLIGA

2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2021/22 – Hinrunde

1. Spieltag – 23.07.-25.07.21 

FC Schalke 04 – Hamburger SV 1:3 (1:0)

1. FC Heidenheim 1846 – SC Paderborn 07 0:0 (0:0)

1. FC Nürnberg – FC Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)

FC Hansa Rostock – Karlsruher SC 1:3 (0:2)

FC St. Pauli – Holstein Kiel 3:0 (1:0)

SG Dynamo Dresden – FC Ingolstadt 04 3:0 (1:0)

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg 0:2 (0:1)

SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:0)

SV Werder Bremen – Hannover 96 1:1 (0:0)

2. Spieltag – 30.07.-01.08.21

Karlsruher SC – SV Darmstadt 98  (Fr., 18:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – 1. FC Nürnberg

Hannover 96 – FC Hansa Rostock  (Sa., 13:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen

Holstein Kiel – FC Schalke 04  (So., 13:30 Uhr)

Hamburger SV – SG Dynamo Dresden

FC Erzgebirge Aue – FC St. Pauli

3. Spieltag – 13.08.-15.08.21

FC Schalke 04 – FC Erzgebirge Aue (Fr., 18:30 Uhr)

FC St. Pauli – Hamburger SV

Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg (Sa., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – Karlsruher SC

SG Dynamo Dresden – Hannover 96

SV Werder Bremen – SC Paderborn 07 (So., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – FC Ingolstadt 04

1. FC Heidenheim 1846 – FC Hansa Rostock

4. Spieltag – 20.08.-22.08.21

Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel (Fr., 18:30 Uhr)

Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846

Karlsruher SC – SV Werder Bremen (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC St. Pauli

SSV Jahn Regensburg – FC Schalke 04

FC Hansa Rostock – SG Dynamo Dresden

Hamburger SV – SV Darmstadt 98 (So., 13:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – SV Sandhausen

FC Ingolstadt 04 – 1. FC Nürnberg

5. Spieltag – 27.08.-29.08.21

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC (Fr., 18:30 Uhr)

SV Sandhausen – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Hannover 96

1. FC Heidenheim 1846 – Hamburger SV

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf

SV Werder Bremen – FC Hansa Rostock (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – SC Paderborn 07

12. Spieltag – 29.10.-31.10.21

1. FC Heidenheim 1846 – FC Schalke 04

FC Hansa Rostock – Fortuna Düsseldorf

FC Ingolstadt 04 – SSV Jahn Regensburg

Hamburger SV – Holstein Kiel

Hannover 96 – FC Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – SC Paderborn 07

SG Dynamo Dresden – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg

SV Werder Bremen – FC St. Pauli

13. Spieltag – 05.11.-07.11.21

1. FC Nürnberg – SV Werder Bremen

FC Erzgebirge Aue – 1. FC Heidenheim 1846

FC Schalke 04 – SV Darmstadt 98

FC St. Pauli – SV Sandhausen

Fortuna Düsseldorf – Hannover 96

Holstein Kiel – SG Dynamo Dresden

Karlsruher SC – Hamburger SV

SC Paderborn 07 – FC Ingolstadt 04

SSV Jahn Regensburg – FC Hansa Rostock

14. Spieltag – 19.11.-21.11.2021

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel

FC Hansa Rostock - FC Erzgebirge Aue

FC Ingolstadt 04 – Karlsruher SC

Hamburger SV – SSV Jahn Regensburg

Hannover 96 – SC Paderborn 07

SG Dynamo Dresden – Fortuna Düsseldorf

SV Darmstadt 98 – FC St. Pauli

SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg

SV Werder Bremen – FC Schalke 04

15. Spieltag – 26.11.-28.11.21

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli

FC Erzgebirge Aue – SV Darmstadt 98

FC Schalke 04 – SV Sandhausen

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 1846

Hamburger SV – FC Ingolstadt 04

Holstein Kiel – SV Werder Bremen

Karlsruher SC – Hannover 96

SC Paderborn 07 – FC Hansa Rostock

SSV Jahn Regensburg – SG Dynamo Dresden

16. Spieltag – 03.12.-05.12.21

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

FC Hansa Rostock - FC Ingolstadt 04

FC St. Pauli – FC Schalke 04

Hannover 96 – Hamburger SV

SG Dynamo Dresden – Karlsruher SC

SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf

SV Sandhausen – SC Paderborn 07

SV Werder Bremen – FC Erzgebirge Aue

17. Spieltag – 10.12.-12.12.21

FC Erzgebirge Aue – SG Dynamo Dresden

FC Ingolstadt 04 – Hannover 96

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli

Hamburger SV – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – SV Sandhausen

Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim 1846

SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98

SSV Jahn Regensburg – SV Werder Bremen

6. Spieltag – 11.09.-12.09.21

Karlsruher SC – Holstein Kiel (Sa., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – FC St. Pauli

FC Ingolstadt 04 – SV Werder Bremen

Hamburger SV – SV Sandhausen

1. FC Heidenheim – SG Dynamo Dresden(So., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – FC Schalke 04

FC Erzgebirge Aue – Fortuna Düsseldorf

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Nürnberg

FC Hansa Rostock – SV Darmstadt 98

7. Spieltag – 17.09.-19.09.21

FC Schalke 04 – Karlsruher SC  (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC Hansa Rostock

Holstein Kiel – Hannover 96 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – SSV Jahn Regensburg

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846

SV Werder Bremen – Hamburger SV

SV Darmstadt 98 – SG Dynamo Dresden (So., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – FC Ingolstadt 04

FC Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07

8. Spieltag – 24.09.-26.09.21

1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98 (Fr., 18:30 Uhr)

SSV Jahn Regensburg – FC Erzgebirge Aue

Karlsruher SC – FC St. Pauli (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel

FC Ingolstadt 04 – Fortuna Düsseldorf

FC Hansa Rostock – FC Schalke 04

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg (So., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – SV Sandhausen

SG Dynamo Dresden – SV Werder Bremen

9. Spieltag – 01.10.-03.10.21

1. FC Nürnberg – Hannover 96

FC Erzgebirge Aue – Hamburger SV

FC Schalke 04 – FC Ingolstadt 04

FC St. Pauli – SG Dynamo Dresden

Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 07

Holstein Kiel – FC Hansa Rostock

SSV Jahn Regensburg – Karlsruher SC

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98

SV Werder Bremen – 1. FC Heidenheim 1846

10. Spieltag – 15.10.-17.10.21

1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli

FC Hansa Rostock - SV Sandhausen

FC Ingolstadt 04 – Holstein Kiel

Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf

Hannover 96 – FC Schalke 04

Karlsruher SC – FC Erzgebirge Aue

SC Paderborn 07 – SSV Jahn Regensburg

SG Dynamo Dresden – 1. FC Nürnberg

SV Darmstadt 98 – SV Werder Bremen

11. Spieltag – 22.10.-24.10.21

1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846

FC Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04

FC Schalke 04 – SG Dynamo Dresden

FC St. Pauli – FC Hansa Rostock

Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

SC Paderborn 07 – Hamburger SV

SSV Jahn Regensburg – Hannover 96

SV Sandhausen – SV Werder Bremen
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Dir Be
Immobilie

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

1:1

Ulf Carow & 
Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

1:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

3:1

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

2:1

Dirk Benz

1:2
2:0



Du hast Lust auf Bewegung, Spaß und Fußball? 
Du möchtest mit anderen Kindern Tore schießen, 
passen, dribbeln und spielen? Du möchtest Tricks 
erlernen, neue Bekanntschaften schließen und 
deine Fähigkeiten verbessern?

Dann bist du in der Holstein Fußballschule 

genau richtig! Hier kannst du mit anderen Kindern 

an Camps und Kursen teilnehmen: Unsere qualifizierten 

Trainer feilen mit dir an deinem Torschuss, verbessern 

deine Passtechnik, zeigen dir Finten und vermitteln dir, 

wie du das Erlernte im Spiel umsetzt.

In den Ferien bietet die Fußballschule allen Mädchen und 

Jungen viele verschiedene Veranstaltungen. Neben den 

Feriencamps, kannst du auch an Förder- oder Torwart-

camps teilnehmen  –  zusätzliches Training außerhalb der 

Ferien bieten Förderkurse und Torwartschule.

Die Fußballschule hat für jeden das richtige Angebot: für 

Anfänger und Fortgeschrittene ab 6 Jahren.

KICKEN WIE DIE PROFIS!

KOMM ZU DEN STÖRCHEN PARTNERVEREINE
Die Fußballschule ist dieses Jahr an noch mehr Standorten

in Schleswig-Holstein vertreten:

holstein-kiel.de/fussballschule
fussballschule.holstein-kiel.de

ALLE TERMINE, INFOS UND 
ANMELDUNG AUF

1. FC Wittbek Diekhusen-Fahrstedter FC

  

  

STARTTERMINE
Torwartschule  11. August

Torwartvorschule  11. August

Förderkurse  12. August

Gettorfer FC Heider SV SSV Jersbek

SSG Rot-Schwarz Kiel SPVG Eidertal Molfsee

VfL Oldesloe

TSV Aukrug

Rot-Weiss Kiebitzreihe

TSV Bordesholm

SV Boostedt FSG Ostseeküste
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HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

2:2
Burkhard Lange

2:1

Jörg Jacobi

1:1

Christian Ottow

Jörg Schowe

1 :1

2:1

Achim Neelsen

1:1
0:2

„Mecky“ Camps

2:0



WillerWald-KlimaPartnerWillerWald-KlimaPartner

HOLSTEIN KIEL  WILLER.WALD.

0

So spielt, tankt und gewinn
t d

er
No

rd
en

.

1 Tor – 11 Bäume

für den

Gut ein Jahr ist es her, dass die Koope-

ration zwischen der Anton Willer GmbH 

& Co.KG und der KSV Holstein um das 

Projekt „WillerWald“ erweitert wurde. 

Bereits die sehr erfolgreichen Saison 

2020/2021 stand unter dem Motto „1 

Tor – 11 Bäume für den WillerWald“ 

und unterstützt dabei das Tankstel-

lenunternehmen bei der Initiative 

zur Auff orstung des Baumbestandes 

in Schleswig-Holstein. Willer schaff t 

WillerWald 2.0
Auch in der neuen Spielzeit 2021/2022 sammeln die Störche 
wieder fl eißig Tore zur Auff orstung des Baumbestandes 

Für die neue Saison wurde der Baum-

counter wieder auf null gesetzt. Die 

KSV und die Anton Willer GmbH & Co.KG 

blicken positiv in die Zukunft und sind 

optimistisch und wünschen sich eine 

torreiche und erfolgreiche Saison 

2021/2022.

bereits seit 2020 pro Kubikmeter 

Kraftstoff absatz einen Quadratmeter 

neuen Wald.

Auch bei der KSV Holstein kam dieses 

Projekt super an, so dass dieses Pro-

jekt auch in der neuen Saison weiter 

unterstützt wird. Dass die Kieler fl eißig 

Tore sammeln können, stellten diese 

beeindruckend in der abgelaufenen 

Spielzeit unter Beweis. Am Ende stan-

den 847 neue Bäume auf dem Baum-

counter der Störche, dank 77 erzielter 

Tore im Ligaspielbetrieb, sowie im 

DFB-Pokal. So darf es gerne weiter-

gehen. Auch bei den Spielern kam 

diese Aktion super an und 

wurde selbstverständlich 

gerne unterstützt.

Baum
-Coun

ter

„Ich habe in der vergangenen 
Saison natürlich auch unse-
ren Punktestand bei der Wil-
lerWald-Aktion verfolgt. Ich 
fi nde, dass wir einen schönen 
Beitrag leisten konnten mit 
unseren Toren.“

Hauke Wahl, Spieler der KSV Holstein
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Uli Kauff mann 0

1 Knud Hansen 0

1 Ingo Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Dirk Benz 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf & Ulf Carow 0

1 Karin Seidel 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & T. Pahlke 0

1 Team Voss  0

1 Heino Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Burkhard Lange 0

1 Jens Stolley 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0
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Klare Auft aktniederlage
Störche verlieren am ersten Spieltag das Nordduell 
beim FC St. Pauli mit 0:3

Die KSV Holstein startete am vergan-

genen Sonntag mit einer Niederlage in 

die Saison 2021/22. Die Störche unter-

lagen vor knapp 8.900 Zuschauern im 

Millerntor-Stadion dem FC St. Pauli mit 

0:3 (0:1). Leart Paqarada brachte den 

FCSP früh in Führung, nach der Pause 

ließen Daniel-Kofi  Kyereh und Guido 

Burgstaller weitere Treff er folgen.

Die Gastgeber begannen direkt druck-

voll und hatten nach zwei Minuten 

die erste Gelegenheit, als Simon Ma-

kienoks Kopfball nach einer Ecke knapp 

neben dem linken Pfosten landete. An-

schließend meldete sich auch Holstein 

in der Off ensive an, die beiden Schuss-

versuche von Fabian Reese wurden 

allerdings geblockt (3./10.). Stattdessen 

schlug der Ball auf der Gegenseite 

ein: Leart Paqarada wurde nicht an-

gegriff en, zog aus 20 Metern ab und 

schweißte die Kugel unhaltbar für KSV-

Keeper Ioannis Gelios in den rechten 

Winkel (11.). Die Störche mussten sich 

nach diesem Traumtor erst einmal sam-

meln, setzten in der Folge aber ihre Of-

fensivbemühungen fort. 

Es fehlte jedoch weiter-

hin die nötige Fortune. 

So wurde Fiete Arps 

Schuss aus dem Rücken-

raum nach einer guten 

Eckenvariante ebenfalls 

geblockt (18.) und Ree-

ses Außenrist-Flanke 

verpasste Fin Bartels 

im Zentrum (22.). Die 

Partie war nun off en: Die 

Braun-Weißen ließen 

den Ball gut laufen und 

auch die Störche zeigten 

immer wieder ansehn-

liche Kombinationen, 

zu weiteren Torchancen 

kamen beide Seiten aber 

zunächst nicht mehr 

– bis zur 42. Minute, 

als Guido Burgstallers 

Abschluss aus spitzem 

Winkel knapp am langen 

Pfosten vorbeizischte.

Nach dem Seitenwechsel erhöhten 

die Kieler den Druck: Bartels‘ Heber 

landete bei Reese, der den Ball bei 

seiner Direktabnahme freistehend 

vor Nikola Vasilj aber nicht richtig traf 

(48.), sodass der FCSP-Torwart keine 

Probleme hatte (47.), und Arps Versuch 

nach starkem Sprint grätschte Jakov 

Medic in letzter Sekunde zur Ecke (49.). 

In einer Phase, in der St. Pauli zuse-

hends das Heft des Handelns über-

nahm, hatte Arp die Riesenchance zum 

Ausgleich, stand bei seinem von Vasilj 

parierten Abschluss aus sieben Metern 

allerdings auch im Abseits (59.). Im 

Gegenzug verfehlte Afeez Aremu noch 

aus der Distanz (60.), dann stand Dani-

el-Kofi  Kyereh goldrichtig, als er einen 

Schussversuch von Finn Ole Becker aus 

kurzer Distanz zum 2:0 über die Linie 

grätschte (62.). Die Hamburger hatten 

nun Oberwasser, während Holstein 

versuchte, nochmal den Fuß in die Tür 

zu bekommen. Kyerehs Schuss aus der 

zweiten Reihe zischte einen Meter am 

linken Pfosten vorbei (70.) und den 

verunglückten Versuch von Burgstaller 

schnappte sich Gelios (71.). In der 

Schlussphase rannte Holstein nochmal 

an, kam aber zu keinen Hochkarä-

tern mehr. Stattdessen erhöhten die 

Kiezkicker erneut: Nachdem Kyerehs 

sehenswertes Fallrückziehertor vom Vi-

deoschiedsrichter wegen einer Abseits-

stellung aberkannt worden war (85.), 

konnte Burgstaller in der Nachspielzeit 

frei auf Gelios zugehen und den Ball 

aus neun Metern im linken unteren Eck 

zum 3:0-Endstand versenken (90.+1).

Der Endstand des Nordduells im Millerntor-
Stadion.

Phil Neumann geht energisch in den Zweikampf mit St. Paulis Daniel-Kofi  Kyereh.
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HOLSTEIN KIEL
Saison 2021/

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovs

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Tim Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Ph
Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Videoanalyst

2. Reihe von links: Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Dirk Bremse
Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), Timm Sörensen (Athletiktrai

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson, Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas D



/22

ki, David Atanga, Finn Porath, Jonas Sterner, Lion Lauberbach

ysiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Johannes van den Bergh, 
t), Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

er (Co-Trainer), Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, Fiete Arp, Joshua Mees, 
ner), Patrik Borger (Torwarttrainer)

ähne, Timon Weiner, Alexander Mühling, Fabian Reese, Marcel Benger, Stefan Thesker



wegner stähr & partner

STÖRCHECLUB



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN STORY

Der Flug über die Förde
Im Juli trafen sich die Holstein-Sponsoren endlich wieder 
zum gewohnten Stammtisch – und doch war vieles neu

Gemeinsam präsentieren die KSV-Profi s 

Phil Neumann (li.) und Joshua Mees 

(3. v. li.) mit den Holstein Women Luiza 

Zimmermann und Sarah Begunk die 

neuen Heim- und Auswärtstrikots

472. SPIELTAG
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Das Ambiente war der Situation an-

gemessen: Mit Blick auf die Förde, 

Fähren und Kreuzfahrtschiff e begrüßte 

Wolfgang Schwenke, kaufmännischer 

Geschäftsführer der KSV, seine Gäste 

an einem lauen Sommerabend im 

Sandhafen zum ersten Stammtisch des 

regionalen Sponsorennetzwerks seit 

fast einem Jahr. Zuletzt hatten Begeg-

nungen der Runde digital stattfi nden 

müssen. Umso größer war die Freude, 

sich endlich wieder vor Ort unterhal-

ten zu können: „Das Wetter legt einen 

tollen Saisonauftakt hin. Es ist wirklich 

schön, dass wir hier alle nach so langer 

Zeit zusammenkommen können“, freute 

sich Wolfang Schenke, der im Gespräch 

mit Uwe Stöver, Geschäftsführer Sport, 

zunächst auf die vergangene Saison 

zurückblickte. „Wir haben etwas er-

fahren, dass bei uns allen Traurigkeit 

hervorruft. Aufgrund der zweimaligen 

Quarantäne haben wir Körner in den 

Beinen und der Konzentration verlo-

ren. Solche Erlebnisse gibt es und wir 

müssen sie verarbeiten, den Kopf hoch 

und die Brust heraus strecken, um die 

neue Saison bestmöglich zu beginnen. 

Meine Bindung zum Verein, dem Team 

und den Trainern ist noch enger gewor-

den – so etwas schweißt zusammen. 

Trotzdem haben wir die Saison als 

erfolgreich verbucht, auch wenn wir sie 

nicht krönen konnten“, so Uwe Stöver. 

Auch auf die neue Saison blickt der Ge-

schäftsführer Sport optimistisch: „Wir 

haben im Kern eine gute Mannschaft, 

werden die Abgänge qualitativ erset-

zen und den Blick positiv nach vorne 

richten. Diese starke Liga nehmen wir 

als Herausforderung, an der wir weiter 

wachsen werden. Unser Ziel ist es, 

bodenständig zu bleiben und immer 

wieder für Überraschungen zu sorgen.“ 

Konkrete Pläne für dieses Ziel gibt es 

bereits: „Unsere Abgänge versuchen wir 

mit derselben Qualität zu ersetzen, wir 

wollen in der Breite wachsen und dann 

schnell ein Team formen. Fiete Arp wird 

sein Leistungspotential im Kieler Um-

feld entfalten müssen und wir unter-

stützen ihn dabei, so gut wir können. 

Er ist ein toller Typ, der zur Mannschaft 

passt und mit dem wir viel Fantasie 

haben – eine Win-Win-Situation.“

Zwischen Nord- und Ostsee

Nicht nur die Mannschaft formt sich in 

dieser Saison neu, auch die Trikots, mit 

denen sie gegen Gegner wie Schalke 

04, Werder Bremen oder Hannover 96 

antreten wird, erstrahlen in neuem 

Gewand. Präsentiert wurde das neue 

Heim- und Auswärtstrikot getreu dem 

maritimen Motto und dem Höhenfl ug 

der Störche auf einem Fly Board, das 

als tolle Showeinlage über der Förde 

zelebriert wurde. Der „Raketenmann“ 

auf dem Fly Board präsentierte beide 

Trikots über den Köpfen der begeis-

terten Zuschauer. „Wir bleiben mit 

dem Trikot unserem maritimen Thema 

treu, konnten in der vergangenen 

Saison aber ganz Schleswig-Holstein 

begeistern und wollen das gesamte 

Bundesland vertreten. Wir sind mehr 

als Kiel, wir sind Vertreter für ganz 

Schleswig-Holstein, für die Nord- und 

die Ostsee – und mittendrin ist Holstein 

Kiel“, beschreibt Wolfgang Schwenke 

die Idee des Heimtrikots, das von den 

Farben der Kieler Störche durchzogen 

ist und auf dessen Rücken der Slogan 

‚Kiel Ahoi‘ die regionale Zugehörig-

keit verdeutlicht. Entstanden ist die 

Idee im Rahmen der Zusammenarbeit 

mit Puma, die für weitere fünf Jahre 

verlängert wurde. „Für uns geht es 

gemeinsam bergauf“, zieht Wolfang 

Schwenke eine positive Bilanz der 

Sponsoring-Kooperation.

Mit Improvisation und Erfi ndungs -

reichtum

Mit den neuen Trikots gehen in dieser 

Saison unter anderem Joshua Mees 

und Phil Neumann an den Start. Beide 

Spieler konnten in den vergangenen 

Spielzeiten bereits beweisen, wie 

Siege eingeholt werden und blickten 

als sportliche Gäste des Stammtisches 

optimistisch in die Zukunft: „Wenn wir 

an die neue Saison genauso rangehen 

wie an die letzte, dann wird es auch 

wieder klappen mit dem Siegen“ zeigte 

sich Joshua Mees überzeugt. Und auch 

Phil Neumann brachte seine Freude 

über den Saisonstart zum Ausdruck: 

„Ich fühle mich hier super wohl und 

habe Lust auf die neue Saison.“ Nach 

vorne blickten auch die Gäste Sarah Be-

gunk und Luiza Zimmermann von den 

Holstein Women, die die vergangene 

Saison mit einer knappen Niederlage 

im SHFV-LOTTO-Pokal beendeten. „Na-

türlich tut die Pokal-Niederlage auch 

heute noch weh, aber wir halten jetzt 

den Kopf hoch und gewinnen dann 

eben den nächsten Pokal“, beschrieb 

Sarah Begunk das aktuelle Stimmungs-

bild. Die Devise für die neue Saison 

scheint klar: „Meister werden und den 

Der Holstein-„Raketenmann“ ...

... in die Lüft e ... 

... und begeisterte mit seinem Auft ritt.

... stieg aus dem Wasser ...
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Pokal gewinnen“, gab Luiza Zimmer-

mann vor. Damit zeigte sich auch Trai-

ner Bernd Begunk zufrieden: „In der 

nächsten Saison wollen wir angreifen, 

in die zweite Liga aufsteigen und 

den Pokal holen.“ Motiviert für den 

Saisonstart zeigte sich auch KSV-Prä-

sident Steffen Schneekloth, der sich 

nicht nur über das Wiedersehen mit 

den Sponsoren freute, sondern auch 

einen ersten Ausblick auf die Stadi-

on-Situation der kommenden Saison 

gab. „Es ist toll, dass wir nach all 

dem Balkon-, Garten- und Parksitzen 

Joshua Mees, Sarah Begunk, Luiza Zimmermann und Phil Neumann mit Wolfgang Schwenke (v. li.).

Zuständig fürs KSV-Merchandising: Abdullah Köse (li.) und Fabian Seidel.

Anstoßen auf's neue Trikot!

Gute Laune bei Luiza Zimmermannund Sarah und Bernd Begunk.

endlich wieder hier zusammensitzen 

können. Für die neue Saison sind wir 

in engen Gesprächen mit den zustän-

digen Dezernaten und versuchen, die 

größtmögliche Zuschauerkapazität 

zuzulassen. Wir werden improvisie-

ren, aber der Erfindungsreichtum 

führt dazu, dass wir stark bleiben. Wir 

gucken von morgen zu morgen und 

schauen, was kommt.“ Das Motto der 

letzten 15 Monate – und ein Erfolgs-

konzept, das die Störche in der ver-

gangenen Saison zu dem einen oder 

anderen Höhenflug verholfen hat.

Überall sah man fröhliche Gesichter.

KSV-Geschäft sführer Wolfgang Schwenke freute sich über den gelungen Abend.
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HOLSTEIN-

Trikot Home
Saison 2021/2222
Das aktuelle Holstein Heimspiel-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: blau
Größen: S-XXL, Kids: 116–176

80,00*,00
65,00*

Kids

Der Clip zum
neuen Trikot:

bit.ly/3hQlxum

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

N E U

Trikot HomTrikot Home
Saison 2021/2Saison 2021/2
Das aktuelle HolsteinDas aktuelle Holstein
Trikot in bester PUM

Material: 100% Polye
Farbe: blau
Größen: S-XXL, Kids: 

meme

Der Clip zum
neuen Trikot:

bit.ly/3hQlxum

*Beflockung mit (Wun
Rückennummer und
gegen Aufpreis

Trikot Home
Front

Trikot Home
Rückseite



FANSHOP.DE

Torwarttrikot
Saison 2020/21

Unser Tor wird in Gelb gehütet.
Und jetzt könnt auch ihr endlich
das gelbe Torwarttrikot unserer
Keeper erwerben!

Material: 100% Polyester
Farbe: gelb
Größen: S–XXL, Kids 140–176

t
1

75,00*

Trikot Away
Saison 2021/222021/22
Das aktuelle Holstein Auswärts-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: weiß
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

y
/22
yy

80,00*

wä

60,00*
Kids

Trikot Away
Front

Trikot Away
Rückseite

*Beflockung mit
(Wunsch-)Rücken-

  nummer und Name
  gegen Aufpreis

ität!

80 00*

ärtsts--

0,00

60,00*
Kids

Trikot Away
Rückseite

Trikot
SaisonSaison
Das aktuDas aktu

Front

0

Torwarttrikot

ett.
lichh

75,

60,00*
Kids
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Statik bewegt. Uns.

Ingenieurteam Trebes Unternehmensgruppe
Kiel · Rendsburg · Rostock · Flensburg |  Trebes.de

Holstein 
ist gut 
drauf!
Ein Höhepunkt der Saison-Vorberei-

tung war ohne Zweifel am 14. Juli der 

1:0-Erfolg beim Champions- League-

Teilnehmer VfL Wolfsburg. Und der 

Erfolg bei den Wölfen durch den Sieg-

treff er von Routinier Alexander Müh-

ling (60.) war nach der sehens werten 

Kieler Vorstellung auch ver dient. Die 

holländische Fußball- Legende auf der 

Wolfsburger Trainerbank, Mark van 

Bommel, meinte nach dem Spiel folge-

richtig: „Holstein ist gut drauf!“

Drei Tage später ging es für die KSV 

zur Saison-Generalprobe zum Dritt-

ligisten Hallescher FC. Vom ehe maligen 

Kon kurrenten um den Dritt liga-

Aufstieg trennten sich die Störche 

2:2-Unentschieden.
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Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

UND AB
GEHT DIE OST
WIR WÜNSCHEN EUCH VIEL ERFOLG UND EINE STABILE
SAISON IN DER STÄRKSTEN ZWEITEN LIGA ALLER ZEITEN.
#KSV #KielAhoi #BesteMannschaft #S+T SCHLUETER-THOMSEN.DE

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
im Störche-Club.

futterhaus.de
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Mitten in der Vorbereitung
Die U23 startet in zwei Wochen in die neue Regionalliga-
Saison – zahlreiche Zu- und Abgänge

Ende Juni begann die U23 mit der Vor-

bereitung auf die Saison 2021/22 in 

der erneut zweigeteilten Regionalliga 

Nord. Der Kader hatte dabei durchaus 

ein neues Gesicht, nachdem einige 

Akteure nach dem Saisonende die 

Jungstörche verlassen und andere da-

zugestoßen waren. Mit Kasra Ghawilu 

und Nico Mai verstärkten zuletzt zwei 

weitere Neuzugänge die Mannschaft 

von Trainer Sebastian Gunkel.

Der 22-jährige Ghawilu wurde in der 

Jugend vom JFV Nordwest in Oldenburg 

sowie beim 1. FC Magdeburg ausge-

bildet, sammelte anschließend erste 

Erfahrungen im Seniorenbereich beim 

SSV Jeddeloh II und lief in den vergan-

genen beiden Jahren für die U23 des 

1. FC Köln in der Regionalliga West auf. 

„Kasra hat einen starken linken Fuß, ist 

sowohl auf der Außenbahn als auch auf 

der Zehner-Position fl exibel einsetzbar 

und verfügt über eine hohe Spielin-

telligenz“, freut sich Finn Jaensch, 

Sportlicher Leiter des Kieler Nach-

wuchsleistungszentrums (NLZ), über 

den dribbelstarken Zugang, der bereits 

über die Erfahrung von insgesamt 60 

Einsätzen in den Regionalligen West 

und Nord verfügt.

Nico Mai wechselte vom Drittligisten 

1. FC Magdeburg ins Storchennest. Der 

20-jährige Linksverteidiger spielte bis 

2016 in der Jugend des FCM, wechselte 

anschließend in die Nachwuchsabtei-

lung des VfL Wolfsburg und kehrte nach 

vier Jahren im Sommer 2020 zu seinem 

Heimatverein zurück. In der Rückrunde 

der abgelaufenen Spielzeit war Mai 

an den Nordost-Regionalligisten Ger-

mania Halberstadt ausgeliehen. „Mit 

Nico konnten wir einen off ensivstarken 

linken Außenverteidiger für uns gewin-

nen, der technisch gut ausgebildet ist 

und einen guten Zug nach vorne hat“, 

freut sich Finn Jaensch über die defen-

sive Verstärkung.

Vom Aufgebot der vergangenen Saison 

gehören Jannis Voß, Laurynas Kulikas, 

Niko Koulis, Liam Giwah, Dominique 

Ndure, Tim Siedschlag, Eric Gueye, 

Leon Gino Schmidt und Phillip König 

auch in der neuen Regionalliga-Saison 

weiterhin dem Kieler Kader an. 14 Spie-

ler verließen die KSV: Justin Njinmah 

wechselte zum SV Werder Bremen 

II, Tom Baller zum FC Kilia Kiel, Mats 

Melahn zum PSV Union Neumünster, 

Tjorve Mohr zur SV Drochtersen/Assel, 

Jasin Jashari zu Altona 93, Tom Kinitz 

zum HSC Hannover, Raoul Cissé zum 

Heeslinger SC, Johann Berger zum 

Rostocker FC, Maximilian Zoch zum Lü-

neburger SK Hansa und Samuel Lengle 

zum FC Augsburg II. Darüber hinaus 

liefen die Verträge von Luis Saul, Felix 

Niebergall, Marius Bustgaard Larsen 

und Julius Schmid zum Saisonende 

aus. Demgegenüber standen elf Neu-

zugänge: Mit Lucas Wolf (war an den 

VfB Lübeck ausgeliehen) sowie Paul 

Witt, Nico Carrera, Hagen Blohm und 

Noah Oberbeck (alle eigene U19) rück-

ten insgesamt fünf Akteure aus dem 

KSV-Nachwuchs in die U23 auf. Zudem 

schlossen sich neben den bereits er-

wähnten Ghawilu und Mai mit Michel 

Stöcker (Fortuna Düsseldorf II), den 

Rückkehrern Jan Wansiedler (von 2016 

bis 2019 in der U17 und U19 der KSV, 

nun nach zwei Jahren beim Heider SV 

zurück im Storchennest) und Manuel 

Schwenk (spielte von 2015 bis 2018 

KSV-Coach Sebastian Gunkel (li.) mit den Neuzugängen (v. li.): Lucas Wolf, Michel Stöcker, Paul Witt, Nico Carrera, Jan Wansiedler, Dean Hinterstoisser, Hagen 
Blohm und Manuel Schwenk. Es fehlen: Kasra Ghawilu und Nico Mai.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Wir wünschen allen Fußballfans ein packendes Spiel 
und anschließend eine gute Heimfahrt mit Bahn und Bus.  

www.nah.sh

Heute mal Schalke.

Hauptsache 
Holstein.
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für die KSV-Profi s und läuft nun als 

Routinier für die U23 auf) sowie Dean 

Hinterstoisser (RB Leipzig U19) insge-

samt sechs externe Neuzugänge den 

Jung störchen an.

Die Vorbereitungen auf die neue Spiel-

zeit laufen weiterhin auf Hochtouren. In 

der Anfangszeit fanden die Trainingsein-

heiten auf der Anlage des Gettorfer SC 

statt. „Wir sind unserem Partnerverein 

sehr dankbar, dass er uns diese Mög-

lichkeit geschaff en hat“, so Jaensch zur 

Unterstützung der rund 12 Kilometer 

benachbarten Gettorfer. Zunächst leg-

ten die Jungstörche die Grundlagen für 

die Saison 2021/22 und feilten an der 

fußballspezifi schen Ausdauer, ehe es 

mittlerweile an taktische Inhalte und 

die dazugehörige Feinjustierung geht. 

„Wir sind nach der langen corona-be-

dingten Pause einfach glücklich, wieder 

unter normaleren Bedingungen die Trai-

ningseinheiten abhalten und auch wie-

der Testspiele absolvieren zu können“, 

berichtet Sebastian Gunkel. Den ersten 

Test gegen den Hamburger Oberligisten 

TuS Dassendorf entschied sein Team 

nach 0:2-Rückstand noch mit 6:2 (Tore: 

2x Schwenk, 2x Wolf, 2x Kulikas) für 

sich. „Man hat gemerkt, dass wir noch 

nicht alle taktischen Schwerpunkte 

umsetzen konnten, was nach einer 

Woche auch normal war. Die Jungs 

haben sich in der zweiten Halbzeit 

enorm gesteigert, wenngleich der Sieg 

am Ende etwas zu hoch ausgefallen ist“, 

bilanzierte Gunkel nach der Partie. Auch 

die weiteren Tests waren aufschluss-

reich: Beim Oberligisten Eckernförder SV 

siegte die Gunkel-Elf mit 3:0, unterlag 

anschließend gegen den Landesligisten 

FC Kilia Kiel im Stadtduell mit 1:2 und 

siegte zuletzt beim Ligakonkurrenten 

SC Weiche Flensburg 08 mit 5:1. Heute 

steht ein weiteres Testspiel gegen den 

Nord-Regionalligisten aus der Süd-Staf-

fel, den Lüneburger SK Hansa, auf dem 

Programm, ehe es am Sonntag, 15. 

August, um 14 Uhr mit einem Heimspiel 

gegen Altona 93 dann in der Liga end-

lich losgeht.

Laurynas Kulikas setzt sich gegen seinen ehemaligen Teamkollegen und jetzigen Kilianer Florian Foit (li.) 
durch.

Flensburgs Jonah Gieseler (li.) spitzelt Manuel Schwenk den Ball vom Fuß.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Die U19 der KSV Holstein steckt mitten 

in den Vorbereitungen auf die in zwei 

Wochen beginnende Saison in der A-Ju-

nioren Bundesliga Nord/Nordost. Ein 

Programmpunkt der Vorbereitung war 

in diesem Jahr jedoch anders als vor 

den vorherigen Saisons: Auch die Nach-

wuchsmannschaften der U23, U19 und 

U17 wurden beim diesjährigen Media 

Day professionell in Szene gesetzt 

– von einer Maskenbildnerin, einem 

Fotografen sowie von Club-Fotograf 

Patrick Nawe. U19-Trainer Elard Os-

termann blickt ebenso auf diesen Tag 

zurück wie auch seine beiden Spieler 

Torben Marten und Ben Opuku Labes:

 

Elard Ostermann:

Viele von uns waren schon beim Be-

treten des Stadionrasens beeindruckt: 

Erstmals DEN Rasen zu betreten, auf 

dem jeder gerne einmal sein Können 

vor Zuschauern zeigen möchte. Schon 

bei den Jubelszenen konnte man die 

Träume des Einzelnen in den Augen 

lesen. Dieser erstmals stattfi ndende 

Media Day sorgte bei unseren Spielern 

für ein Gefühl der Wahrnehmung und 

Anerkennung. Gleichzeitig hoff e ich 

auch auf einen Motivationsschub, im 

Training und im Spiel auch den letz-

ten nötigen Schritt zu gehen, um sich 

vielleicht seinen Traum vom Profi fuß-

ball zu erfüllen. Wir im (Trainer-)Team 

arbeiten hart daran, den Jungs das 

Handwerkszeug eines professionellen 

Spielers näherzubringen und das Opti-

mum aus jedem herauszuholen! Unser 

Start bei einem der besten Teams der 

Liga ist schon eine echte Standortbe-

stimmung, es wartet der FC St. Pauli. 

Natürlich steht die persönliche Ent-

wicklung der Spieler im Vordergrund. 

Dazu gehört aber auch absoluter 

Siegeswille im Training und Spiel und 

auch außerhalb des Platzes ein hohes 

Maß an Disziplin. Wir sind da auf einem 

guten Wege und wollen das in jedem 

Spiel zeigen – auch bei unserem Riva-

len aus der Hansestadt.

 

Torben Marten:

„Wie bei den Profi s“ – so haben wir 

uns auf jeden Fall am diesjährigen 

„Media Day 2021“ gefühlt. Und das, 

obwohl überhaupt kein Profi  in Sicht 

war - die Profi s waren wir. Einfach ein 

super Gefühl. Oder wie einige aus der 

Mannschaft zum gesamten Media Day 

klassisch norddeutsch sagen würden: 

„Super Ding gewesen!“ Dieser Tag 

war ein Erlebnis, welches man nicht 

so schnell vergessen wird. Es begann 

mit dem Stadionbesuch – aber mal 

von einer anderen Seite: Direkt durch 

den Spielertunnel auf den perfekten 

Rasen zu blicken und vor allem auch 

gehen zu können, hat schon Gänsehaut 

bereitet. Da stellt man sich direkt vor, 

wie es denn aussehen möge, wenn 

einem hier 15.000 Zuschauer zujubeln. 

Beeindruckend! Beeindruckend auch 

die gesamte Organisation rund um den 

Media Day. Es wurde für alles gesorgt. 

Sei es die eigene Umkleidekabine im 

Stadion oder die Zeit, die sich für jeden 

einzelnen Spieler extra genommen 

wurde. Vor dem Fototermin in die 

Maske zu gehen, was wir zunächst alle 

für einen Scherz hielten, haben wohl 

die wenigsten von uns bisher gemacht. 

Generell hat dieser Tag richtig Spaß ge-

bracht und solch professionelle Bilder 

bekommt man wohl nicht all zu häufi g. 

Vielen Dank für dieses Erlebnis! Gerne 

wieder!

 

Ben Opoku Labes:

Der Media Day war für die meisten aus 

unserer Mannschaft ganz anders als in 

den Jahren zuvor. Es war dieses Jahr 

genau wie bei den Profi s, was jedem 

gefallen und Spaß gemacht hat. Man 

hat direkt erkannt, wie viel Freude bei 

der Mannschaft und den jeweiligen 

Verantwortlichen war. Weil es auch 

noch im Stadion war, hat man sich 

auch etwas mehr darauf gefreut. Inte-

ressant oder unerwartet fanden viele, 

dass wir Make-up bekommen haben, 

aber es war am Ende halb so wild. Ich 

persönlich würde es als einen schönen 

Tag bezeichnen, weil wir alle viel Spaß 

hatten.

 

„Wie bei den Profi s!“
Torben Marten und Ben Opuku Labes aus der U19 berichten 
gemeinsam mit Coach Elard Ostermann vom Media Day

Auch die passenden Jubelfotos waren am Ende des Tages im Kasten. Schnell in die Maske, dann zum Fotoshooting: U19-Trainer Elard Ostermann 
beim Media Day.
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HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Die Wikinger des Webs
Die Web-Wikinger navigieren ihre Kunden durch die Gewässer 
des E-Commerce – und sind treuer Partner der Störche

Eff ektiv, zielorientiert und typisch 

norddeutsch fi nden die Web Wikinger 

für jedes Problem im E-Commerce- 

Business eine Lösung. Ihre Kunden 

begleitet die Agentur dabei langfris-

tig und zuverlässig in allen Prozes-

sen – von der Erstberatung bis zur 

Umsetzung.

Als Agentur für E-Commerce-Beratung 

betreuen die Web-Wikinger ihre nati-

onalen und internationalen Kunden in 

allen Fragen des E-Commerce-Busi-

ness. Von der Systemanalyse über die 

Beratung und Einrichtung bis hin zur 

Weiterentwicklung ist die Agentur an 

der Seite ihrer Kunden und fi ndet für 

jedes Problem die passende Lösung. 

„Dabei arbeiten wir eng mit unserem 

Netzwerk aus Partnern zusammen, so-

dass wir jedem Kunden zuverlässig und 

schnell eine individuelle Lösung anbie-

ten können“, beschreibt Thore Kausch, 

der das Unternehmen seit 2015 leitet, 

das Konzept. Aber nicht nur für das 

operative Geschäft sind die Web-Wikin-

ger die richtigen Ansprechpartner, auch 

in strategischen Fragen kann die Kieler 

Agentur auf eine langjährige Expertise 

zurückblicken. Bei Schulungen und 

Workshops geben die Web-Wikinger 

diese an Kunden weiter. Als eine der 

ältesten Agenturen, die sich auf die 

E-Commerce-Plattform plentymarkets 

spezialisiert hat, betreut sie Kunden 

vom Minihändler bis zum Großkon-

zern in langjähriger und zuverlässiger 

Zusammenarbeit.

Mit Wikinger-Mentalität

Besonders überzeugen die Web-Wikin-

ger ihrem Namen nach mit ihrer nord-

deutschen Art: „Wir sind bei Moin und 

Du, sehr off en, direkt und klar – auch 

mit Problemen, die man manchmal 

nicht unbedingt hören möchte“, so 

Thore Kausch. Davon profi tieren be-

sonders die Kunden: „Unsere Art führt 

dazu, dass wir eine ehrliche Bezie-

hung mit unseren Kunden führen und 

Ergebnisse schneller erreicht werden 

können. Klarheit und Zielstrebigkeit 

stärkt das Vertrauen.“ Die off ene und 

direkte Art hat sich auch im 17-köpfi gen 

Team aus Mitarbeitern, in dem auch 

ausgebildet wird, etabliert. „Wir sind 

ein junges und internationales Team. 

Bei uns arbeiten verschiedene Kulturen 

mit unterschiedlichen Blickwinkeln 

zusammen, dabei entsteht viel neuer 

Input. Wir müssen unsere Komfort-

zone verlassen und das bereichert uns 

ungemein“, beschreibt Thore Kausch 

die Arbeitsphilosophie der Agentur. 

Selbst empfi ndet der E-Commerce-Be-

rater große Begeisterung für seine 

berufl ichen Aufgaben: „Diese agile und 

schnelle Entwicklung, das ist wirklich 

sehr dynamisch. Nichts bleibt wie es 

ist, es gibt kein Status Quo. Ich habe 

große Freude daran, mich ständig 

neuen Herausforderungen zu stellen, 

Lösungen zu fi nden und diese mit Kun-

den zu teilen.“

Begeisterung, Intensität und 

Leidenschaft

Herausforderung liebt Thore Kausch 

auch im Fußball: Seit 30 Jahren steht 

er auf dem Platz, seit 2019 unterstützt 

er mit den Web-Wikingern die Störche 

als Mitglied des regionalen Sponsoren-

netzwerks. Der Beitritt ließ die Liebe 

und Zuneigung zur KSV Holstein wach-

sen: „Der Störcheclub ist ein Punkt, wo 

man sich triff t und was zu schnacken 

hat. Die Begeisterung der Menschen 

im Verein und die Intensität und Lei-

denschaft, mit der hier diskutiert wird, 

haben mich beeindruckt. Ich habe mich 

anstecken lassen und angefangen, 

mich mit Holstein Kiel zu identifi zieren.“ 

Identifi zieren kann der gebürtige Sü-

derbaruper sich auch mit dem Norden: 

„Ich mag das, was andere als schroff  

bezeichnen würden, die direkte Art und 

klare Kommunikation. Und ich mag 

das Meer, den Wind und die schönen 

Landschaften. Leben kommt für mich 

deshalb aktuell nur hier in Frage.“ Dann 

dürfen sich die Störche wohl auf den 

ein oder anderen Stadionbesuch der 

Web-Wikinger freuen…
Das junge und internationale Team der Web-Wikinger überzeugt mit seiner norddeutschen, direkten und 
klaren Art.
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Name: Patrick Erras

Was gefällt Dir an Kiel bislang am besten?

Noch nicht viel gesehen, aber super erster Eindruck

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Ruhig, bescheiden, ehrgeizig

Lieber Meer oder Berge?

Meer

Lieber Städtetrip oder lange Reise?

Lange Reise

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Eine Reise zum Super Bowl

Eher Sonnenschein oder Flutlicht?

Flutlicht

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heim

Wer ist dein Vorbild und warum?

Frank Lampard, schon immer ein Vorbild durch seine 

Spielart

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Gute Übersicht und Passspiel

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?

Mit der Familie

Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 

besonders?
Auf die ehemaligen Vereine

Was machst Du an einem freien Tag?
Zeit mit der Familie verbringen

Hast Du Geschwister?2 Brüder

Was ist deine größte Stärke auf dem Platz?
Passspiel, Zweikampf
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Welche Musik hörst du am liebsten?Was gerade im Radio läuft

Welche Serie hast du als letztes geschaut?Blacklist

Welche Schulfächer waren deine besten?Sport, Englisch

Was motiviert dich im Leben?Andere Lebensgeschichten

Welchen Tipp würdest Du Deinem früheren Fußbal-
ler-Ich geben?
Verliere nie den Spaß

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußballkarriere erinnerst Du Dich gern?Erfolgreiche Relegation mit dem 1. FC Nürn-berg 2020

Was traust Du der KSV Holstein in der neuen Saison zu?
Für Überraschungen zu sorgen

Welches war Dein bestes Spiel (und wann)?

Relegation 2020 mit Nürnberg

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 5 Jahren

Wie alt warst Du, als Du Profi  wurdest?
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FÜR DIE GESUNDHEIT
PASSGENAU

Holstein Kiel und IKK - Die Innovationskasse sind Gesundheitspartner. 
Wir haben verstanden: Sport und Gesundheit gehören einfach zusammen.
Jetzt mit den Gesundheitstipps der Profis gemeinsam mehr erreichen.

Jetzt starten
ikk-macht-holstein-fit.de



Erfolgreiche Saison 20/21 …
… in der Virtual Bundesliga Club Championship by bevestor

Die eStörche konnten sich in der 

abgelaufenen Saison der “Virtual 

Bundesliga Club Championship by 

bevestor“ (kurz: VBL CC) um ganze 14 

Plätze verbessern und belegten in der 

Division Nord-West Platz 7 - vor den 

beiden Nordrivalen, dem Hamburger SV 

und dem zweifachen Meister Werder 

Bremen. Wurde die VBL CC im vergan-

genen Jahr noch mit allen 22 Vereinen 

im Ligamodus entschieden, unterteilte 

die Deutsche Fussball Liga (DFL) die 26 

teilnehmenden Vereine der ersten und 

zweiten Fußball-Bundesliga in dem 

kürzlich beendeten Wettstreit in eine 

Nord-West- und eine Süd-Ost-Division. 

Auch in der nächsten Saison wird es in 

der VBL CC wieder zahlreiche Neuerun-

gen geben. Die Liga arbeitet gemein-

sam mit den Clubs stätig daran, den 

Wettbewerb weiterzuentwickeln. Wie 

genau die kommende Saison gestaltet 

wird, steht noch nicht fest. 

HolsteinEsports wahrte bis zum 

Schluss die Chance, einen der sechs 

Qualifi kationsplätze für das Grand 

Final der Club Championship zu errei-

chen. Am letzten Spieltag verpassten 

die eStörche jedoch knapp den Einzug 

und verloren den Kampf gegen den VfL 

Wolfsburg, welche dank Braunschwei-

ger Schützenhilfe mit vier Punkten vor 

den eStörchen standen. Am Ende ging 

die Schale an den 1. FC Heidenheim, 

dem wir an dieser Stelle auch nochmal 

herzlich gratulieren. 

Nachdem sich der Frust über die ver-

passte (Groß-)Chance in der deutschen 

Clubmeisterschaft gelegt hatte, lag 

der Fokus der eStörche auf der Ein-

zelmeisterschaft. Ähnlich wie beim 

Tennis treten die eFootballer einmal 

im Mannschaftswettbewerb, ähnlich 

dem Davis Cup, an und haben auch 

als Einzelspieler die Chance auf die 

deutsche Meisterschaft. In der Saison 

2020/2021 konnten sich erstmals alle 

vier eStörche für die Playoff s der Ein-

zelmeisterschaft qualifi zieren, welche 

Mitte Mai ausgespielt wurde. Mohr, 

Schmidt-Tychsen, Ratzlaff  und Korkmaz 

trafen dort auf insgesamt 124 Kontra-

henten. Den Einzug ins Finale schaff te 

von den Vieren Korkmaz, schied aber 

leider in der ersten Finalrunde aus. 

„Auch wenn es am Ende in der Club 

Championship nicht für die Top Sechs 

gereicht hat, sprechen wir von einer 

durchaus erfolgreichen Saison. Wir 

haben mit einer konstanten Leistung 

durchweg überzeugen können und sind 

stolz darauf, dass wir es weit gebracht 

haben, sich alle unsere Spieler für die 

Einzelmeisterschaft qualifi zieren konn-

ten und mit Cihat Korkmaz ein eStorch 

als amtierender Torschützenkönig 

auf dem Treppchen steht. Wir freuen 

uns jetzt bereits, bekannt geben zu 

können, dass wir auch in der nächsten 

Saison wieder Teil der VBL CC sind“,  

so  Eileen Wunderlich, die die erste 

Neuverpfl ichtung der eStörche in der 

neuen Saison ist. Sie ist im Juni von 

Hannover 96 eSports zu den eStörchen 

an die Küste gewechselt und entwickelt 

nun als Head of eSports das Team von 

Holstein Esports weiter. 

Als nächstes steht für HolsteinEsports 

am 3. und 4. August der ProClub Sum-

mercup 2021 auf dem Programm. Jener 

wurde in Eigeninitiative der teilneh-

menden VBL-Clubs initiiert und fi ndet 

erstmalig statt. Insgesamt treten 14 

Vereine mit selbst zusammengestell-

ten ProClub-Teams, bestehend aus 

Profi -eSportlern, Vereinsmitarbeitern 

und Fans statt. Anders als bei den 

regulären FIFA-Spielen im FUT oder 

90er-Modus werden im Pro-Modus 

die virtuellen Spieler auf dem Feld von 

jeweils einem Gamer gesteuert. In der 

VBL CC hingegen werden alle Feldspie-

ler von einem eSportler oder maximal 

zwei eSportlern im Doppel gespielt. 

Übertragen werden die Spiele auf dem 

Twitch-Kanal von Holstein eSports an 

den jeweiligen Turniertagen ab 18:30 

Uhr. 

www.twitch.tv/holsteinesports

Twitter: @HolsteinEsports

Insta: @HolsteinEsports

HOLSTEIN KIEL  E-FOOTBALL

Eileen Wunderlich sorgt fortan für die Weiter-
entwicklung von HolsteinEsports.
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HOLSTEIN-

39,95

Holstein Kiel
Schwenkfahne
Nur echt mit den drei Streifen!
Mit dieser Schwenkfahne 
können Fans zeigen, woher der 
Wind weht!

Maße: 90x60 cm
Material: Seide

Holstein Kiel
Waschtasche
Holstein ist Kultur.
Alles, was Du zum Rausputzen 
benötigst, findet in Deiner
persönlichen Kulturtasche Platz.

Material:  100 % Polyester

putzen

14,49

Holstein Kiel Fanschal
„Blau-Weiß-Rot“ 
Unsere Lieblingsfarben tragen wir
nicht nur in uns sondern auch an uns.
Dein Begleiter fürs Stadion.

Maße: 150 cm inkl. Fransen
Material: 100% Polyacryl 
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12,50

NEU

Holstein
Kaffeebecher 
Stadtsilhouette
Die Skyline für Holstein – Wer erkennt 
sie? Mit den Silhouette prägenden 
Bauten Kiels hat man die Vereinsstadt 
sowohl im Warmen als auch an frischer 
Luft vor Augen und vor allem griffbereit.

Material: Emaille
Hinweis: Nicht Mikrowellen- und 
Geschirrspülmaschinen geeignet
Füllmenge: 320 ml

W k t

14,95

NEU

14,50



FANSHOP.DE

Holstein Kiel
Faulenzermäppchen
Ein perfektes Mäppchen für jeden 
kleinen und großen Holstein-Fan:
Gut aufgestellt verwahrt es sicher 
Deinen Stiftekader unter dem Wappen 
Deines Lieblingsvereins!

9,90

Holstein Kiel
Fußmatte
Zwei neue Fußmatten mit dem Holstein-
Gründungsjahr 1900 oder der Silhouette 
der Stadt Kiel.
Damit kannst Du jedem Gast, der Dein 
Heim betritt, gleich klar machen, für 
welchen Verein Dein Herz schlägt. 

Material: 100 % Polyamid
Größe: 50x70 cm
Waschbar bei 30° 
Rutschfeste Unterseite

lägt. 

19,95

Holstein Kiel
Faulenzermäppchen
Ein perfektes Mäppchen für jeden
kleinen und großen Holstein-Fan:

n

9,90

Holstein Kiel
Sonnenbrillen
Kiel ist nicht nur bekannt für seinen 
grandiosen Fußballverein, sondern auch 
für seinen strahlenden Sonnenschein! 
Unsere Sonnenbrillen in verschiedenen 
Designs bieten daher garantiert
100 % UV-Schutz und kommen in einer 
stylishen Holstein Kiel Verpackung!

Verschiedene Modelle und
Farben erhältlich!

iel Holstein Kiel

r seinen n

19,95

erpackungng!!

d

NEU

Holstein Kiel
Kfz-Kennzeichenverstärker
Freihe Fahrt Voraus!
Die Koordinaten zeigen der fahrenden 
Person im Rückspiegel Dein eines Ziel: 
Holstein Kiel!

iel: 

8,00

NEU



Sichere Dir jetzt attraktive Förderungen 
für Deine Holstein Kiel-Heizung von WOLF!

in der coolen Fan-Edition, kassiere bis zu 50 % Fördergelder und dazu gibt es ein gratis Fanpaket inklu-

Holstein Kiel-Heizungsfachmann findet für Dich immer die passende Lösung und berät Dich individuell 
und 100 % fachkompetent.
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Jetzt Förderinfos nutzen:
www.foerderung.wolf.eu

und 100 % fach
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HOLSTEIN KIEL  DFB-POKAL

Gleich 13 Flensburger haben eine Holstein-Vergangenheit: Nico Empen, Bjarne Schleemann, Nahne Paulsen, Malte Petersen, Nils Jungehülsing, Finn Wirlmann, 
Torben Rehfeldt, Christopher Kramer (oben von links) sowie Kevin Schulz, Florian Meyer, Christian Jürgensen (Geschäft sführer Sport), Torge Paetow und Jonas 
Walter trugen einst das Störche-Trikot.

SH-Kracher im DFB-Pokal
Am 7. August um 15.30 Uhr kommt es zum Duell zwischen 
dem SC Weiche Flensburg 08 und den Störchen

Anfang Juli wurde die erste Haupt-

runde im DFB-Pokal ausgelost, die 

vom 6. bis 9. August ausgetragen wird. 

Borussia Dortmund, Titelverteidiger im 

DFB-Pokal, startet seine Pokal-Saison 

beim Drittligisten SV Wehen Wiesba-

den. Der FC Bayern München reist zum 

Bremer SV. Benjamin Eta, Trainer des 

Bremer SV, strahlte nach dem Ham-

mer-Los: „Ich freue mich auf den tollen 

Trainer und meine Spieler sicherlich 

auf all die Stars“. Einen echten Kracher 

wird aber auch Schleswig-Holstein im 

DFB-Pokal erleben. Erstmals seit Au-

gust 2016 triff t der Landespokalsieger 

SC Weiche Flensburg 08 wieder auf die 

Kieler Störche. 

Geschäftsführer und Ex-Storch Chris-

tian Jürgensen meinte direkt nach der 

Auslosung: „Wir freuen uns riesig, hier 

sind alle aufgesprungen. Allerdings 

ist es sehr schade, dass nun ein Team 

aus Schleswig-Holstein in der ersten 

Runde die Segel streichen muss. Da 

steckt einige Brisanz im Spiel. Und 

für mich auch eine sehr emotionale 

Komponente aufgrund meiner Hol-

stein-Vergangenheit. Wir freuen uns 

sehr auf das Heimspiel, bedauern aber 

enorm, dass wir aufgrund der Lage 

unser Zuschauerkontingent nur in sehr 

begrenztem Maße ausschöpfen dürfen.“

Mit Nico Empen, Bjarne Schleemann, 

Nahne Paulsen, Malte Petersen, Nils 

Jungehülsing, Finn Wirlmann, Torben 

Rehfeldt, Christopher Kramer, Kevin 

Schulz, Florian Meyer, Torge Paetow 

und Jonas Walter trugen gleich zwölf 

aktuelle Flensburger bereits das Stör-

che-Trikot. Und Geschäftsführer Sport 

Christian Jürgensen, der von 2006 bis 

2013 im Storchennest aktiv war, führte 

die KSV Holstein als Kapitän auf den 

grünen Rasen.
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>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



HOLSTEIN KIEL  DFB-POKAL

„Ein Landesderby hat immer seinen 

besonderen Reiz, vor allem wenn es im 

DFB-Pokal steigt. Ich denke, dass zwei 

Mannschaften aufeinander treff en, die 

sehr gut übereinander Bescheid wis-

sen. Wir wollen natürlich eine Runde 

weiterkommen“, meinte Holsteins Trai-

ner Ole Werner zum Los. KSV-Kapitän 

Hauke Wahl sagte: „Ein sehr spezielles 

Los. Ich freue mich auf Weiche und mei-

nen besonderen Freund Torge Paetow. 

Wir können uns auf ein tolles Schles-

wig-Holstein-Duell freuen.“

Wahls Kapitänskollege Paetow meint 

vor dem Hit: „Für uns ist das eine sehr 

interessante Aufgabe. Ich freue mich 

deshalb doppelt darauf, weil mit Hauke 

Wahl mein bester Freund bei Holstein 

spielt. Wir hatten vorher darüber ge-

scherzt, dass wir uns das direkte Duell 

für die zweite Runde aufheben wollen. 

Aber jetzt kommt es eben schon früher 

dazu. Schön ist, dass auf jeden Fall 

einer von uns weiterkommt.“ Und Pae-

tow sieht durchaus Chancen auf eine 

Überraschung im Manfred-Werner-Sta-

dion: „Als Viertligist sind wir zwar ganz 

klarer Außenseiter. Trotzdem rechnen 

wir uns etwas aus. Vor drei Jahren 

konnten wir uns in der ersten Runde 

gegen den VfL Bochum durchsetzen. 

Vielleicht gelingt uns wieder eine 

Überraschung. Wir glauben an unsere 

Chance“.

Insgesamt sieben Mal gab es in der 

Vergangenheit das Duell Weiche gegen 

Holstein. Zweimal in der Regionalliga 

Nord und fünfmal im Landespokal. 

Siebenmal verließen die Störche den 

Rasen als Sieger. Das denkwürdigste 

Spiel erlebten die Zuschauer am 16. Mai 

2014 im Landespokal-Finale vor 5.700 

Zuschauern in Kiel, das die KSV mit 13:12 

nach Elfmeterschießen für sich ent-

scheiden konnten. Das letzte Aufeinan-

dertreff en gab es am 20. August 2016 

bei Weiche. Holstein siegte im Landes-

pokal-Viertelfi nale mit dem damaligen 

Interimstrainer Ole Werner mit 2:0 im 

Manfred-Werner-Stadion, die beiden 

Tore erzielte damals Holstein-Stür-

mer Mathias Fetsch. Nun blicken die 

Fans beider Lager am kommenden 

Sonnabend abermals auf das Duell der 

beiden Landesrivalen.

Die Nordclubs in der ersten DFB-Pokal- 

Runde: Eintracht Braunschweig – Ham-

burger SV, SV Meppen – Hertha BSC 

Berli, Bremer SV – FC Bayern München, 

Eintracht Norderstedt – Hannover 96, 

SC Weiche Flensburg 08 – Holstein 

Kiel, Greifswalder FC – FC Augsburg, 

VfL Osnabrück – Werder Bremen, VfL 

Oldenburg – Fortuna Düsseldorf, 1. 

FC Magdeburg – FC St. Pauli, Preußen 

Münster – VfL Wolfsburg

Die beiden Kapitäne Torge Paetow und Hauke Wahl sind heiß auf das Landesderby im DFB-Pokal.

Flensburger Jubel nach dem Sieg im Landespokal-Finale 2021. Rassiger Zweikampf zwischen Rafael Kazior und 
Weiches Matthias Hummel im Mai 2014.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Women vor dem Saisonstart
Trikotpräsentation, Media-Day und die Ziele für die Saison 
2021/2022

Neue Saison, neues Glück. Den Start-

schuss für die kommende Saison 

2021/2022 für die Holstein Women 

bildete die Trikotvorstellung am Sand-

hafen in Kiel. Gemeinsam mit Phil 

Neumann und Joshua Mees durften 

Sarah Begunk und Luiza Zimmermann 

die neuen Trikots der kommenden 

Saison von Holstein Kiel vorstellen. 

Nachdem im Fanmobil der neue Dress 

angelegt wurde, ging es auch schon los 

mit der Präsentation. Und die hatte es 

(zumindest im Hintergund) ordentlich 

in sich. Während die Spieler und Spie-

lerinnen auf trockenen Dielen standen, 

fl og im Hintergrund ein Akteur im 

Holstein-Dress über das Wasser und 

zündete Bengalos. Eine spektakuläre 

Inszenierung für die neuen Trikots, in 

denen hoff entlich auf dem Rasen auch 

das ein oder andere fußballerische 

Feuerwerk gezündet wird. Anschlie-

ßend gabs noch eine kleine Fragerunde 

mit der Presse, die zahlreich zum Ter-

min erschienen war. „Das war schon 

ziemliches Neuland für uns, aber Spaß 

hat es defi nitiv gemacht“, gab Luiza 

Zimmermann nach dem Termin zu.

 

Nächstes Etappenziel der Vorberei-

tung war der Media-Day. Nach der 

1. Mannschaft der Herren waren am 

Folgetag die 1. Frauen von Holstein 

Kiel an der Reihe. Mit zwei Fotografen 

wurde auf der Südtribüne zunächst 

das Mannschaftsfoto geshootet und 

anschließend auf dem Rasen noch 

ein paar Jubelfotos abgeknipst. Dann 

kamen die Störchinnen in den Genuss 

einer Visagistin, bevor im VIP-Bereich 

die Einzelfotos abgelichtet wurden. Die 

reibungslosen und professionellen Ab-

läufe hinterließen bei den Spielerinnen 

viele neue, vor allem auch sehr positive 

Eindrücke. Besonders geschätzt wurde 

vor allem, dass die Parallelen zu den 

Herren in jedem Bild gezogen wurden, 

sodass ein richtiges Einheitsgefühl 

mit dem Verein entstehen konnte. 

Trainer Bernd Begunk freute sich vor 

allem über die sehr gute Anbindung 

der Frauen in die Abläufe und die 

somit runde Gesamtpräsentation der 

gesamten Fußballsparte von Holstein 

Kiel. Die Fotos ließen sich auch im An-

schluss auf Instagram mehr als sehen 

(wer auch noch live Eindrücke vom 

Media Day bekommen möchte, kann 

sich den kleinen Film auf Instagram zu 

Gemüte führen).

 

Während der Präsentation der neuen 

Trikots kommt man nicht umhin, nach 

den Zielen der Saison zu fragen. Trainer 

Bernd Begunk machte diesbezüglich di-

rekt eine Kampfansage: „Wir wollen die 

kommende Saison angreifen. Das heißt, 

das neue Ziel ist klar der Aufstieg in 

die zweite Bundesliga“. „Nach der un-

glücklichen Niederlage im Finale des 

SHFV-Pokals der vergangenen Saison 

ist unser Anspruch für die nächste Sai-

son natürlich, den Pokal nach Hause 

zu holen“, fügte Luiza Zimmermann 

dem noch hinzu. Zu den neuen spek-

takulären Trikots kommen also nicht 

weniger angriff slustige Ziele hinzu. Um 

den Anspruch auf die Tabellenspitze 

auch halten zu können, stehen den 

Holstein Women nun anstrengende und 

schweißtreibende Vorbereitungsein-

heiten bevor. Aber auf eins kann man 

zählen: Die Holstein Women freuen sich 

jetzt schon auf die kommende Saison 

und brennen schon förmlich darauf, in 

den neuen Trikots die ersten drei Zäh-

ler auf dem Konto zu verbuchen.

 

(Luiza Zimmermann und Louisa Brauer)

Prächtige Stimmung beim Action-Shooting der Holstein Women im Stadion.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Impressionen
vom Mediaday am 7. Juli 2021
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
SSV Jahn Regensburg
Samstag, 14. August, 13.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Eine Spielzeit ohne Sorgen?
Nach dem Abstiegskampf in der Vorsaison möchte der Jahn 
seine vierte Spielzeit in Liga zwei weniger spannend gestalten

Es war der letzte der Spieltag der 

vergangenen Saison, an dem die Mann-

schaft um Mersad Selimbegovic end-

gültig den Ligaverbleib perfekt machte. 

Der 3:0-Sieg gegen den FC St. Pauli 

sicherte den Süddeutschen den Klas-

senerhalt. Dabei war es von Anfang an 

die erwartet zittrige Saison, welche 

dem Verein vorausgesagt wurde.

Ansehnlicher Liga-Start

In die zweite Corona-Spielzeit waren 

die Oberpfälzer eigentlich voller Ta-

tendrang gestartet und wollten mit 

dem Abstiegskampf so wenig wie mög-

lich zu tun haben. Doch es kam anders. 

Schon nach fünf Spieltagen, an denen 

der Jahn kein einziges seiner Spiele 

verloren gab und sich somit auf Rang 

vier wiederfand, zeigte die Kurve auf 

der Tabelle für die Regensburger nach 

unten. Drei Niederlagen in Folge setzte 

es gegen den SC Paderborn (1:3), den 

VfL Osnabrück (2:4) sowie die SpVgg 

Greuther Fürth (1:3), denen zwar Siege 

gegen die Würzburger Kickers (2:1) 

sowie den FC Erzgebirge Aue (2:0) folg-

ten, doch unterm Strich fand sich der 

SSV auf Tabellenplatz neun wieder – 

immerhin. Doch dann kamen die Kieler.

Die Nord-Süd-Duelle

Am elften Spieltag der Vorsaison profi -

tierten die Hausherren nach knapp 20 

Minuten von Jonas Meff erts Fehlpass, 

den Albion Vrenezi aufnahm und auf 

das Tor von Störche-Keeper Ioannis 

Gelios zumarschierte. Gekonnt netzte 

der Stürmer das Leder zur Führung im 

Jahnstadion ein. Nachdem Fin Bartels 

und Joshua Mees die Seiten wechsel-

ten, boten sich plötzlich enorm viele 

Räume für Bartels, der eine Flanke 

maßgeschneidert auf den Kopf von 

Jae-Sung Lee beförderte. Lee köpfte 

das Leder daraufhin an SSV-Schluss-

mann Alexander Meyer vorbei (32.) 

– Ausgleich. Wenig später funktionierte 

die Koproduktion erneut, als Johannes 

van den Bergh mit einem langen Ball 

durch das Zentrum erneut Bartels fand, 

der im Strafraum Lee zur 2:1-Führung 

bediente (37.) – Spiel gedreht. In der 

zweiten Halbzeit bediente Lee nach 

starkem Ballgewinn von Niklas Haupt-

mann diesmal Bartels, der beide In-

nenverteidiger stehen ließ und seinen 

zweiten Saisontreff er erzielte (66.). 

Die Hausherren kamen zwar noch zum 

Anschlusstreff er, doch die Defensive 

der Störche ließ bis zum Abpfi ff  der 

Partie keine weiteren nennenswerten 

Torchancen mehr zu, sodass die KSV 

folglich drei Punkte mit an die Kieler 

Förde nahm.

Bis zum Rückspiel hatte sich Hol-

stein auf den zweiten Tabellenplatz 

vorgearbeitet und konnte mit einem 

Unentschieden im Nachholspiel die 

Relegation klar machen. Trotz zwei-

fachen Rückstands im heimischen 

Holstein-Stadion drehten die Kieler das 

Ergebnis durch Treff er von Fin Bartels 

(20.), Simon Lorenz (79.) und Alexander 

Mühling (83.) in einen Sieg um und 

feierten im Anschluss das Erreichen der 

Relegation.

So kann es gelingen

Mit Steve Breitkreuz, Carlo Boukhalfa 

und Sarpreet Singh verbuchte der Jahn 

vielversprechende Neuzugänge. Wäh-

rend Breitkreuz direkt vom VfL Osna-

brück nach Bayern wechselte, werden 

die letzteren beiden auf Leihbasis für 

die Selimbegovic-Elf aufl aufen. Für die 

nötige Durchschlagskraft vor dem Tor 

soll Neuzugang Joel Zwarts sorgen. Der 

Niederländer kam von Excelsior Rotter-

dam, wo er in der vergangenen Saison 

zehn Tore in der zweiten niederländi-

schen Liga erzielte.

Hoff nungen auf die Zukunft macht die 

Verpfl ichtung von Björn Zempelin, der 

beim Jahn seinen ersten Profi vertrag 

unterschrieben hat. Der 21-Jährige 

kam in der vergangenen Spielzeit zu 

18 Einsätzen in der Bayernliga und 

stand dem Profi team bereits ein Mal 

zur Verfügung. Bei der Niederlage 

gegen Aufsteiger und Spitzenreiter VfL 

Bochum durfte der junge defensive 

Mittelfeldspieler bereits sein Können 

unter Beweis stellen.

Auf den SSV Jahn Regensburg wartet 

nach den Partien gegen den FC Schalke 

04 (21. August) und den FC St. Pauli 

(28. August), die dem Jahn alles abver-

langen werden, der Landeskonkurrent 

vom 1. FC Nürnberg (21. September). 

Hier wird sich zeigen, wer im Bayern- 

Duell der 2. Liga die Nase vorn hat.

Andreas Albers (li., hier gegen Hauke Wahl) war 
in der vergangenen Saison mit 13 Treff ern bester 
Regensburger Torjäger.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Fortuna Düsseldorf –
                  Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Freitag, 20. August, 18.30 Uhr in der Merkur Spiel-Arena

Weiterhin im Favoritenkreis
Die Fortuna wurde in der Vorsaison Tabellenfünft er 
und hat in der aktuellen Saison einiges vor

Wiederholen sich die Ereignisse? Genau 

wie in der letzten Saison treff en die 

Fortuna und die Kieler Störche bereits 

kurz nach dem Start der jungen Spiel-

zeit aufeinander. Während das Hinspiel 

in der vergangenen Saison am dritten 

Spieltag im Holstein-Stadion stattfand, 

reisen die Kieler nun am selben Spiel-

tag der laufenden Saison in die Lan-

deshauptstadt Nordrhein-Westfalens. 

Die beiden letzten Partien konnten 

die Störche zwar für sich entscheiden, 

doch wie zu Beginn jeder neuen Spiel-

zeit werden die Karten neu gemischt. 

Oder wiederholen sich auch hier die Er-

eignisse und die Kieler entführen drei 

Punkte aus der Merkur Spiel-Arena?

Angriff  am oberen Ende

In jedem Fall bringt die Fortuna auch 

in dieser Spielzeit viel Qualität auf den 

Rasen und ist in keinem Fall zu unter-

schätzen. Der erste Neuzugang sitzt 

bei den Rheinländern auf der Bank. 

Christian Preußer beerbt Uwe Rösler 

auf dem Trainerposten. Der 37-jährige 

Preußer war zuletzt in Freiburg bei 

der U23 des SC beschäftigt, nachdem 

er bei Rot-Weiß Erfurt im März 2015 

ausschied. Am Ende des Jahres 2015 

wurde dem gebürtigen Berliner die Ver-

antwortung über die Profi mannschaft 

entzogen, nachdem dieser mit seinem 

Team nach der dritten Niederlage hin-

tereinander den Abstiegsrängen in der 

3. Liga bedrohlich nahe gekommen war. 

Neben Khaled Narey vom Hamburger 

SV und Nicklas Shipnoski vom 1. FC 

Saarbrücken 

gesellt sich 

Ao Tanaka 

(Japan) im 

zentralen 

Mittelfeld und 

Lex-Tyger 

Lobinger aus 

dem eigenen 

Nachwuchs 

zu den Neu-

zugängen der 

Düsseldorfer. 

Letzterer er-

zielte in der 

vergangenen 

Saison elf Treff er in der Regionalliga 

West. Die gegnerischen Hintermann-

schaften bekommen es also in der 

Zukunft neben Rouwen Hennings mit 

einem weiteren gefährlichen Stürmer 

zu tun, der sich in der 2. Bundesliga 

behaupten will.

Keine Punkte gegen Holstein

Fortuna, die Göttin des Glücks, war zu-

letzt jedoch eher den Kielern hold: Am 

3. Spieltag empfi ngen die Störche den 

Absteiger bereits im heimischen Hol-

stein-Stadion. Zu Beginn der Partie ver-

suchten beide Teams die Spielkontrolle 

an sich zu reißen, erarbeiteten sich 

aber kein echtes Übergewicht. Nach je-

weils einem Eigentor auf beiden Seiten 

schoss Kiels Alexander Mühling seine 

Störche per verwandeltem Handelfme-

ter zum Sieg (85). Daraufhin sprangen 

die Kieler vorübergehend an die Tabel-

lenspitze, während sich die Fortuna auf 

dem 14. Tabellenplatz wiederfand.

Im Rückspiel stellten die Störche ihre 

Auswärtsstärke eindrucksvoll unter 

Beweis. Weil jedoch im ersten Durch-

gang keine der beiden Kontrahenten 

Fehler machen wollte, litten das Spiel 

und der off ene Schlagabtausch, der ein 

ansehnliches Fußballspiel für die Zu-

schauer am Bildschirm ausmacht und 

hier leider selten zu sehen war. Alexan-

der Mühling traf lässig per Elfmeter 

zum 1:0 für Kiel (36.) und es ging mit 

der Führung für die Nordlichter in die 

Pause. Der zweite Durchgang begann 

umso fulminanter: Fabian Reese fand 

im Zentrum Jae-Sung Lee, der zunächst 

an Fortuna-Keeper Florian Kastenmeier 

scheiterte, aber den Nachschuss aus 

kurzer Distanz zum 2:0 über die Linie 

drückte (47.). Nun wäre es an den 

Fortunen gewesen, das Spiel in die 

eigene Hand zu nehmen, um an diesem 

Tag noch Zählbares im eigenen Stadion 

zu behalten, doch die Kieler Abwehr 

zeigte sich abgeklärt und aufgeräumt 

und ließ wenig zu. Die Gäste hätten 

sogar noch auf 3:0 erhöhen können, 

doch Janni Serras Kopfball verfehlte 

das Ziel nur um Zentimeter.

Im Hinspiel der vergangenen Saison erzielte Alexander Mühling per Elfmeter Hol-
steins 2:1-Siegtreff er.

Felix Klaus (li.) und Mikkel Kirkeskov lieferten 
sich im Rückspiel der Vorsaison rassige Duelle.
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KIEL AHOI!

Exklusiv!50
Freispiele

iOS



ÜBER 2.500 SPIRITUOSEN
UND MEHR ALS
1.500 WEINE 
FÜR FEINSCHMECKER

ÜBER 85.000
PRODUKTE

FÜR GENIESSER
FEINSTE

FLEISCHQUALITÄT
AUS DER REGION UND

ALLER WELT

ÜBER 320
KÄSESORTEN
FÜR KENNER 
UND GENIESSER

CITTI Markt Kiel
Mühlendamm 1, 24113 Kiel

CITTI Markt Flensburg 
Langberger Weg 4, 24941 Flensburg

CITTI Markt Lübeck 
Herrenholz 14, 23556 Lübeck

Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr 
www.cittimarkt.de

ÜBER 6.000
BIO-PRODUKTE,
DARUNTER MEHR ALS 

670 DEMETER SPEZIALITÄTEN




